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 Fassadenanstriche 
 Malerarbeiten aller Art

Johann-Kugler-Straße 19  ·  93077 Bad Abbach
Tel.  09405   961264  ·  Mobil  0171   5223924

Qualität aus Meisterhand - drinnen wie draußen

GmbH

Eichenseher-Bau GmbH
Bahnhofstraße 10
93077 Bad Abbach

Tel: 09405/941035
info@eichenseher-bau.de
www.eichenseher-bau.de

Eichenseher-Bau
GmbH

planen  |  beraten  | ausführen

    Schlüsselfertiges Bauen-
-
-   Erd- und Abbrucharbeiten
-   Garten- und Pflasterbau
-   Schwimmbad- und Poolbau

     Rohbau- und Umbauarbeiten

H Ö R G E R Ä T E   G M B H

Wieder 
nichts 
gehört?

*

6
Hörgeräte-
Batterien
nur 1,20€

Bad Abbach ∙ Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7
Lappersdorf ∙ Regensburger Straße 41
Neutraubling ∙ Sudetenstraße 26
Regensburg West ∙ Lilienthalstraße 8
Cham · Schwanenstraße 2

www.schiller-gebert.de *Ausgezeichnete Filiale: Bad Abbach

[ 09405 ] - 96 98 934
[ 0941 ] - 46 52 46 51
[ 09401 ] - 95 39 123
[ 0941 ] - 85 08 72 27
[ 09971 ] - 31 07 137

Wissen Sie noch nicht, wem Sie bei 
der Kommunalwahl am 15. März 
Ihre Stimme geben sollen?
Kein Problem. Vier Tage zuvor 
haben Sie Gelegenheit, die Kan-
didaten und ihre Ziele näher ken-
nenzulernen. Teilnehmer der Podi-
umsdiskussion im Kursaal sind die 
Bürgermeisterkandidaten Chris-
tian Hanika (FW), Dr. Benedikt 
Grünewald (CSU) und Dr. Marina 
Markheim (Aktive Bürger). Die-
ser einmalige Schlagabtausch ver-
spricht spannend zu werden!
Veranstalter ist der TSV Bad Ab-
bach, der Rektor der Angrüner 
Mittelschule, Heiner Bruckmüller, 

Spannender Schlagabtausch der Kandidaten

Dr. Benedikt Grünewald (CSU) Christian Hanika (FW) Heiner Bruckmüller (Mod.)Dr. Marina Markheim (Akt. B.),. 

wird moderieren. 
Mittwoch, 11. März, Beginn 19 
Uhr, Kursaal, Eintritt frei. 

46. Jahrgang | www.bad-abbacher.de
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BADBADABBACHERABBACHER



2

www.bad-abbacher.de

AMTLICHE NACHRICHTENdes Marktes Bad Abbach für März 2020

Störungsmeldungen, Notdienste

n Polizei 110 – Feuerwehr und Rettungsdienst 112
n Neue Notrufnummer für Hausarzt
 (abends oder Wochenende): 116-117
n REWAG für Gas: 0941/ 601-3444
  f. Strom und Straßenbeleuchtung in Oberndorf: 

0941/ 601-3555
n Bayernwerk AG: Strom: 0941/ 28 00 33 66
 Straßenbeleuchtung:
 Mailadresse: strassenbeleuchtung-oberpfalz@bayernwerk.de
  Mastschäden durch Eigen- oder Fremdverschulden sind unver- 

züglich bei der Bayernwerk AG, Tel. 09492/ 950-425 bzw. beim 
Markt Bad Abbach, Tel. 09405/ 9590-0, anzuzeigen

n  Kabelfernsehen (Vodafone Kabel Deutschland): 
0800/ 724 26 43 

n Telefon (Deutsche Telekom): 0800/ 330 10 00
n Wasserzweckverband, Wasserrohrbruch: 09405/ 955 48-0
n Klärwerk, Kanal: 0171/ 732 69 10
n  Abwasserzweckverband (Lengfeld, Alkofen, Teugn): 

09405/ 955 48-150
n Bauhof: Neue Nummer 0151/ 54 82 09 64
Um eine rasche Schadensbehebung durchführen zu können, wird um 
Angabe von Ortsteil, Straße und Hausnummer gebeten.

Termine der nächsten Sitzungen:

Bauausschusssitzung am 24. März 2020 
Bauanträge sind bis spätestens 13. März 2020 beim Markt einzureichen.

Marktgemeinderatssitzung am 31. März 2020 

Wertstoffzentrum Bad Abbach

Mit Beginn der Sommerzeit (29.03.2020) gelten für das Wertstoffzentrum 
folgende Öffnungszeiten: 

Montag:     09.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:   16.00 - 19.00 Uhr 
Freitag:       14.00 - 19.00 Uhr 
Samstag:    09.00 - 14.00 Uhr 

Die Anlieferung ist nur bis 10 Minuten vor Schließung möglich.

Partnerschaftskomitee: Termine Infoabende 

Infoabend für den Jugendaustausch vom 19. bis 25.04.2020
in Bad Abbach:
Mittwoch, 18.03.2020, 19.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses
(Zutritt nur über den Hintereingang!). 
Es sollte bitte jeweils mind. ein Mitglied der Gastfamilie oder ein Vertre-
ter teilnehmen.

Infoabend für den Familienaustausch über Christi Himmelfahrt nach
Charbonnières-les-Bains vom 20. bis 24.05.2020:
Mittwoch, 29.04.2020, 19.30 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses 
(Zutritt nur über den Hintereingang!). 
Es sollte bitte jeweils mind. ein Mitglied der Familie oder ein Vertreter 
teilnehmen (auch von den Selbstfahrern).
Bitte beachten Sie, dass die Teilnahmegebühr eingesammelt wird (wenn 
möglich passend). 
Infos dazu erhalten die Teilnehmer im Vorfeld.

Ausschreibungen

Ein Großteil der öffentlichen bzw. beschränkten Ausschreibungen wird 
künftig über die Internetplattform www.aumass.de abgewickelt.
Über diese Plattform können Ausschreibungen zu den Bauvorhaben, 
Schülerbeförderung usw. der Gemeinde eingesehen bzw. angefordert 
werden.

Offener Babytreff im Kurhaus Bad Abbach

An jedem 2. Donnerstag im Monat findet von 10.00 bis 11.30 Uhr im 
Kurhaus Bad Abbach ein offener Babytreff für Eltern mit Babys und 
Kleinkindern sowie für Schwangere statt.

Die erfahrene Familienhebamme Maria-Luise Sauer-Klausmann gibt Rat 
und Hilfe zu allen Themen rund ums Baby. 

Die Beratung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Stellenausschreibung des Marktes Bad Abbach

Der Markt Bad Abbach, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll-
zeit eine/-n

Fachkraft für Abwassertechnik oder Elektriker oder
Anlagenmechaniker für Sanitär/Heizung/Lüftung (m/w/d)

für die Kläranlage Bad Abbach

Das Anforderungsprofil und nähere Einzelheiten über die zu besetzende 
Stelle finden Sie im Internet unter
www.bad-abbach.de –Markt Bad Abbach – Rathaus – Offene Stellen.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den vollstän-
digen Unterlagen, die Sie bitte bis spätestens 02.03.2020 an den Markt 
Bad Abbach, Raiffeisenstr. 72, 93077 Bad Abbach, oder per E-Mail an 
petra.proessl@bad-abbach.de senden.
Ansprechpartner für Rückfragen ist Herr Georg Brunner, Tel. 09405/ 
9590-23.

Informationen für die Gemeinde- und Landkreiswahlen 
am 15.03.2020:

Erstmals werden keine Wahlbenachrichtigungskarten, sondern
Wahlbenachrichtigungsbriefe an die Wahlberechtigten versandt.
Wenn Sie in einem anderen Abstimmungsraum im Landkreis Kelheim 
oder durch Briefwahl wählen wollen, benötigen Sie einen Wahlschein 
(mit Briefwahlunterlagen). Voraussetzung für die Erteilung eines Wahl-
scheins ist ein Antrag.
Bitte füllen Sie hierfür den Wahlbenachrichtigungsbrief auf der Rücksei-
te (Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins) vollständig aus und unter-
schreiben diesen.
Wenn die Abholung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen durch 
eine andere Person erfolgen soll, bitte „Vollmacht“ nicht vergessen.

Die Online-Briefwahl-Beantragung ist sowohl über: www.bad-abbach.de 
> Markt Bad Abbach > Rathaus > Bürgerserviceportal > Briefwahl-An-
trag, als auch über den QR-Code (mit Smartphone) auf der Rückseite des 
Wahlbenachrichtigungsbriefes möglich.
Wegen der oft langen Zustellzeiten durch die Post ist die Online-Beantra-
gung nur bis Montag, 09.03.2020, 12.00 Uhr möglich.

Für eine spätere Antragstellung bitten wir Sie deshalb, mit dem Wahlbe-
nachrichtigungsbrief direkt zum Einwohnermeldeamt in das Rathaus zu 
kommen.

Das Rathaus ist am Montag, 16. März 2020,
aufgrund von Abschlussarbeiten

der Kommunalwahlen geschlossen! 
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Das sind unsere Ziele 

Kommunalwahl am 15. März

Neuplanung der Fußgängerzone
Schnellbus Bad Abbach - Regensburg
Rufbus für alle Ortsteile
Ausbau Kinderferienprogramm
Bürgerhaus für Vereine, Jugend & Senioren
Naturnahe Aufwertung  der Freizeitinsel
Kulturelle Nutzung der FelsenkellerKulturelle Nutzung der Felsenkeller
Kurhaus-Sanierung zum modernen Tagungshaus
Verbessertes Parkplatzangebot 
 & neue Verkehrsüberwachung
Baugebiete für junge Familien
Burgberg-Schänke mit Kinderspielen
Kunsteisbahn, Musikkult & Weißer Abend fortführen
Ziele für alle Ortsteile gemeinsam erarbeitenZiele für alle Ortsteile gemeinsam erarbeiten
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tenburger Enge“ ist ein sensibler, 
einzigartiger Naturraum und ein 
landschaftliches Juwel – in diesem 
Punkt waren und sind sich alle Be-
teiligten einig.  
Mich persönlich freut diese Aus-
zeichnung sehr, denn es bedeutet 
eine große Chance für unseren 
Landkreis. Wir nehmen hier eine 
Vorreiterrolle ein und es ist eine 
Aufwertung für die gesamte Regi-
on. Die Bezeichnung „Nationales 
Naturmonument“ ist ein Ritter-
schlag für unseren Landkreis. 

Ihr Landrat Martin Neumeyer

Ein Ritterschlag für den Landkreis
Nemeyers

Notizen Liebe Leserin, 
lieber Leser, 

an den Donaustrand. Bereits im 
Jahr 1978 wurde dem Naturschutz-
gebiet rund um den Donaudurch-
bruch aufgrund seiner besonderen 
Bedeutung das „Europadiplom“ 
verliehen und steht seither unter 
der Schirmherrschaft des Europa-
rates. Die Kommunikation zwi-
schen unserer Landkreisbehörde 
und dem zuständigen Stellen im 
Staatsministerium war stets auf 
Augenhöhe und es wurde ver-
sucht, Naturschutz und Nutzung 
in Einklang zu bringen – dies ist 
uns auch gelungen. Die „Wel-

was lange währt, wird endlich gut. 
Im Februar wurde unserem Land-
kreis eine ganz besondere Ehre zu 
teil. Die „Weltenburger Enge“ wur-
de vom Freistaat Bayern mit dem 
Titel „Nationales Naturmonument 
(NNM) in Bayern“ ausgezeichnet. 
Ministerpräsident Dr. Markus Sö-
der, Landwirtschaftsministerin 
Michaela Kaniber und Umwelt-
minister Thorsten Glauber kamen 
höchstpersönlich zur Einweihung 

Events besucht, von Schulklassen-
führungen über Bookslams bis hin 
zu Vorträgen und Vorleseaktionen, 
von den legendären Kinoabenden 
bis hin zu den Festlichkeiten zum 
10-jährigen Bestehen. 
Die anhaltende positive Beurtei-
lung der gemeindlichen Einrich-
tung freut Tina Grünewald und 
Henriette Schaffner sehr. „Wir 
haben den schönsten Arbeitsplatz 
in ganz Bad Abbach und sind so 
froh und stolz! Die zehn erfolgrei-
chen Jahre beweisen, dass wir am 
richtigen Ort mit dem richtigen 
Angebot die Bürger erreichen“, 
sagte Tina Grünewald. Zu den Er-
folgsfaktoren zählt auch die gute 
Zusammenarbeit mit den Schulen 
und Kindergärten. „Unser kun-
denorientiertes und freundliches 

Ein erfolgreiches Jahr für die Bücherei
Team ist der größte Gewinn, so-
wohl für die Leser als auch für die 
Gemeinde, denn mehr als 20 Hel-
fer unterstützen ehrenamtlich.“
Zu den Ausleihhits zählten im 
Jahr 2019 die Tonies (digitale 
Hörspiel-Figuren), die mit Un-
terstützung des Lions Clubs Bad 
Abbach-Deutenhof angeschafft 
wurden. Viele Familien mit klei-
nen Kindern freuen sich, dass diese 
Mediengruppe Einzug in die Rega-
le gefunden hat. Im Onleihe-Ver-
bund enio24 hat die Marktbücherei 
die zweitstärksten Ausleihzahlen 
von insgesamt 15 angeschlossenen 
Bibliotheken. Erfreulich ist hier, 
dass viele ältere Bürger diesen Ser-
vice nutzen.  „Wir bedanken uns 
bei allen für die Unterstützung, 
Treue und Förderung!“ 

Jugendliche ab 14 Jahren können 
im März mit dem Bad Abbacher 
Jugendtreff an folgenden Ausflü-
gen teilnehmen: Di. 3. 3.: Boul- 
derwelt, Do. 12. 3.: Bowling Arena, 
Di. 17. 3. und 24. 3.: Boulderwelt. 
Abfahrt jeweils 16.30 Uhr am Ju-
gendtreff Bad Abbach, Gutenberg- 
ring 5.
Anmeldung nicht notwendig. Die 
Ausflugsziele befinden sich alle im 
Regensburger Gewerbepark. 

Wer hat Lust? 
Jugendtreff 
veranstaltet 
Ausflüge

Die beiden Bücherei-Leiterinen Tina Grünewald und Jette Schaffner  

Das Team der Marktbücherei 
schloss das Jahr 2019 sehr zu-
frieden ab: Erneut wurden über 
100.000 Ausleihen getätigt, und es 

gab fast 240 Neuanmeldungen. Die 
Zahl der Sonderveranstaltungen 
ist gestiegen, mehr als 1.800 Perso-
nen haben die unterschiedlichsten 
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Bad Abbach  
hat Zukunft 
Hier lebe ich gern 

Gertrud Evrard

Dr. Bernhard Kiefmann

Nina Rauscher

Werner Wickert

Bettina Grünewald

IST UNS WICHTIGBILDUNG

Es war der feierliche Höhepunkt 
einer großen Gala in Düsseldorf: 
Der beliebte deutsche Schauspie-
ler Uwe Ochsenknecht zeichnete 
als Schirmherr die Gewinner des 
TOP 100 Optiker 2020/2021 Wett-
bewerbs aus und überreichte den 
strahlenden Preisträgern ihre Ur-
kunden. Unter ihnen war auch der 
Bad Abbacher Alfred Eichinger 
– mit seinem Sehzentrum Optik 
Eichinger gelang ihm mit exzellen-
ter Kundenorientierung und ho-
her Qualität zum zweiten Mal der 
Sprung in die Top 100. 
Uwe Ochsenknecht stieß mit den 
Gewinnern auf ihren Erfolg an 
und zeigte sich sehr beeindruckt 
vom Leistungsniveau der TOP 100 
Optiker – auf sie treffe die oft zi-
tierte These von der „Servicewüste 
Deutschland“ ganz sicher nicht zu.
Optik Eichinger wurde in der Ver-
gangenheit bereits mit dem Güte-
siegel „SEHZENTRUM“ von der 
Wissenschaftlichen Vereinigung 
für Augenoptik und Optometrie 
ausgezeichnet. Es ist das einzige 
Sehzentrum in der Oberpfalz.
In der jüngsten Auszeichnung 
sieht Alfred Eichinger auch eine 
Verpflichtung. „Wir werden den 

„Wir wollen unseren hohen Standard weiter ausbauen!“
Alfred Eichinger vom Sehzentrum Optik Eichinger ist wieder unter den TOP 100 Optikern

hohen Standard, den die Wahl 
zum TOP 100 zu Grunde gelegt 
hat, aufrechterhalten und noch 
weiter ausbauen.“
Ermittelt und vergeben wird die 
Auszeichnung von dem unabhän-
gigen Institut für Marktforschung, 
BGW Düsseldorf. Prämiert wur-
den die inhabergeführten mit-
telständischen Augenoptikfach-
geschäfte. Sie durchliefen das 
vom BGW Institut für innovative 
Marktforschung entwickelte auf-
wändige Prüfverfahren und über-
zeugten im Bereich der Kundenori-
entierung. Außerdem konnten sie 
ein stimmiges Konzept zum Nut-
zen der Kunden vorweisen. Denn 
die Düsseldorfer Experten stellen 
in Zeiten des boomenden Inter-

n e t k a u f s 
e i n e n 
deutlichen 
Trend im 
K o n s u -
m e n t e n -
verha lten 
fest: So ist 
beim Ein-
kauf der 
Preis al-
lein nicht 
mehr das 
ausschlag-
gebende Argument, vielmehr wird 
– gerade beim Brillenkauf – größ-
ter Wert auf persönlichen Service, 
fachliche Kompetenz, kundenori-
entierte Beratung und auch Erleb-
nisqualität gelegt.  

Brigitte und Alfred Eichinger, Uwe Ochsenknecht, Marina Späth, Suzy-Ann Reim                                      Foto: BGW

Anzeige
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Auto, müssen mit unseren schwe-
ren Taschen den weiten Weg über 
Peising bis zum Wertstoff-Zent-
rum laufen! Die Verbindungsstra-
ße ab dem Kreisel ist noch dazu 
gefährlich für Fußgänger.“ Und 
Helmut Kossmann bat Frau Dr. 
Markheim, sich verstärkt für einen 
Jugendtreff einzusetzen. „Für die 
Wirtschaft muss außerdem mehr 
getan werden.“
Nach den Gesprächen sagte Dr. 
Markheim zum ABBACHER: 
„Was mich zutiefst berührt hat, ist 
Folgendes: Die Bürger möchten, 

„Ich bin jung, visionär und entschlossen“
Dr. Marina Markheim (Aktive Bürger) möchte Bad Abbacher Bürgermeisterin werden

Gudrun Kahn (78) und Elke Glaser 
(82), beide aus Bad Abbach, sorgen 
sich zum Beispiel um die hohe Ge-
schwindigkeit vieler Autos, die aus 
dem Ort Richtung Autobahn fah-
ren. „Warum kann man nicht das 
Ortsschild zum Heidfeld verlegen? 
Dann dürften die Autofahrer vor 
dem Shopping-Center nicht mehr 
Gas geben“. Dr. Markheim nahm 
das in ihre Bürgerwunsch-Lis-
te auf. Die beiden Damen hatten 
allerdings noch etwas auf dem 
Herzen. „Warum gibt es keinen 
Glascontainer bei einem der Su-
permärkte? Wir beide haben kein 

Am 15. März stehen nicht nur die 
schon lange bekannten Kandida-
ten Christian Hanika (FW) und 
Dr. Benedikt Grünewald (CSU) 
zur Bürgermeister-Wahl. Vor ei-
nigen Wochen warf auch eine 
Frau überraschend ihren Hut in 
den Ring: Dr. Marina Markheim 
kandidiert für die Aktiven Bürger. 
Kürzlich stellte sie sich den Fra-
gen interessierter Bürger im Café 
Brunner, erklärte ihre Ziele – und 
hörte sich um, was die Abbacher 
bewegt. Auch Marktrat Erich 
Wagner nahm an den Gesprächen 
teil.

dass die Gemeinde mehr Verant-
wortung für die ältere Generation 
und für die weniger wohlhabenden 
Bürger übernimmt. 
Sie wünschen sich bezahlbaren 
Wohnraum, außerdem Fahrrad-
wege zu Arbeitsstätten und die 
Begrünung der Ortschaft. Die 
Bürger, mit denen ich sprach, ha-
ben ihre Bereitschaft gezeigt, sich 
in die Gestaltung der Gemeinde 
konstruktiv und aktiv einzubrin-
gen. Das nicht zu nutzen, bedeutet 
für mich eine Verschwendung des 
Potenzials.“                                    BvS  

Beim Bürgergespräch: Elke Glaser, Dr. Marina Markheim, Marktrat Erich Wag-
ner und Gudrun Kahn (v. li.)                                                         Foto: BvS

„Steckbrief“ von 
Dr. Marina Markheim
Ich wurde in Kasachstan geboren, 
bin 39 Jahre alt und habe zwei 
Söhne. Mit meiner Familie lebe 
ich seit 2013 im schönen Bad Ab-
bach. Ich fühle mich so heimisch, 
als hätte ich hier schon immer ge-
lebt. Zuvor haben wir lange in Re-
gensburg gewohnt, wo ich studiert 
und promoviert habe und aktuell 
als Volkwirtin arbeite.
Ich bin jung, überparteilich, visi-
onär und entschlossen. Seit mei-
nem ersten Tag in Bad Abbach en-
gagiere ich mich sehr gerne für die 

Gemeinde. Am Herzen liegen mir 
die Mitbestimmung der Bürger, 
die Gemeinschaft und Entwick-
lung unserer Gemeinde.
Seit 2018 bin ich 1. Vorsitzende der 
Aktiven Bürger Bad Abbach und 
bereits seit 2014 beim Lauftreff 
Bad Abbach. Der Fokus meines 
Handelns als erste Bürgermeis-
terin in Bad Abbach ist bürger-
orientiert: Die von den Bürgern 
definierten Ziele will ich in den 
nächsten sechs Jahren ohne Wenn 
und Aber umsetzen. 

Afrika hautnah zeigte Pater 
Thomas Winzenhörlein bei der 
Jahresversammlung des Förder-
kreises der Mariannhiller Missi-
on zahlreichen Mitgliedern. Mit 
großer Intensität berichtete er von 
der Reise zu den verschiedenen 
Projekten des Förderkreises, zu 
der er und mehrere Mitgliedern 
im Sommer aufgebrochen waren. 
Am meisten gepackt habe sie die 
Situation von Menschen in Alou, 
einem Ort in Tansania, berichte-
ten sowohl der Pater als auch die 
Vorsitzende des Kreises, Brigitte 
Winzenhörlein.
Die einzige Wasserquelle, die die 
Menschen dort haben, teilen sie 
sich mit Tieren. Exkremente fil-
tern sie notdürftig mit Stofffetzen 
aus dem Wasser. Der Förderkreis 
wird seine Einnahmen in diesem 
Jahr zu einem guten Teil in den 
Bau eines Brunnens in Alou flie-

Mariannhiller nahmen 40.000 Euro ein
ßen lassen. Unter-
stützt wird unter 
anderem auch 
eine einheimische 
Frauengruppe der 
Massai, die gegen 
die Genitalver-
stümmelung an 
kleinen Mädchen 
arbeitet und schon 
Erfolge verbuchen 
kann. Ein großes 
langfristiges Pro-
jekt ist der Bau 
einer Berufsschule 
in Longido/Tansa-
nia. Im letzten Jahr 
hat der Förderkreis 
bei seinen Akti-
onen insgesamt 
knapp 40.000 Euro 
für die verschiede-
nen Projekte ein-
genommen.

Pater Thomas und Mitglieder des Bad Abbacher Förderkreises besuchten viele Projekte, die 
in Afrika unterstützt werden – hier die Schule in Athi/Kenia.                   Foto: Claudia Lasser
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iNBA: innovatives Netzwerk Bad Abbach

Gerd Jandorf (66)
Versicherungskaufmann

Ulrike Seyfert (48)
Hauswirtschaft

Demenzbetreuung

www.inba-bad-abbach.de

W i r   f ü r   B a d   A b b a c h

Mehr Blitzer, mehr Knöllchen
Gemeinderat: Verwaltung setzt auf neuen Partner bei Überwachung / Bebauung im Goldtal

Die Baulücke zwischen Theodor-Storm- und Thomas-Mann-Straße wird geschlossen                                                                                                    Foto: BvS

Autofahrer, aufgepasst: In Bad 
Abbach werden sie (laut Wachs 
„vermutlich spätestens ab Som-
mer“) stärker kontrolliert – es 
wird mehr geblitzt, und Parksün-
der werden aufgeschrieben. Der 
Grund: Zuständig wird demnächst 
der Zweckverband Kommuna-
le Verkehrssicherheit Oberpfalz 
sein. Der Vertrag mit der Stadt Re-

gensburg wird gekündigt, weil die 
Überwachung nicht funktionierte. 
Im Goldtal wird bald das Grund-
stück zwischen Theodor-Storm- 
und Thomas-Mann-Straße be-
baut. Damit wird eine Baulücke 
geschlossen, die im Norden von der 
Kühbergstraße und im Süden von 
der Goethestraße begrenzt wird. 
Einen entsprechenden Beschluss 

gab es bei der Gemeinderatssit-
zung – der Bebauungsplan wird 
geändert. 
Die Planung, die von Martin Hu-
ber vorgestellt wurde, weicht von 
der bisherigen stark ab und sieht 
statt 56 Wohneinheiten nur noch 
37 vor. Und: Es werden nicht, wie 
ursprünglich vorgesehen, Mehrfa-
milienhäuser entstehen, sondern 

ausschließlich Ein- und Zweifami-
lienhäuser. Bürgermeister Wachs: 
„Mit dieser Planung können wir 
absolut leben.“
Einstimmig fiel auch der Be-
schluss, den Bebauungsplan auf 
der Freizeitinsel zu ändern. Dort 
wollen die Schützen in der Nähe 
des TSV-Domizils ihr neues Ver-
einsheim errichten.                    BvS
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Personal. Seit Jahren lief die Ein-
richtung ohne Probleme und sorg-
te gut für ihre kleinen Schützlinge. 
Doch dann kam es anders: Zwei 
fehlende Fachkräfte führten sehr 
rasch zur Entscheidung der AWO 
Kelheim, die Turmwichtel kom-

plett zu schließen. Quasi 
von heute auf morgen soll-
te die Einrichtung dicht 
gemacht, das Personal ins 
Haus für Kinder verlagert 
und 20 bis 25 Eltern ge-
kündigt werden. Nur durch 
enormes Engagement der 
Elternschaft konnten diese 
Kündigungen verhindert 
werden. 
Der neue Plan war nun: ei-
nige Kinder ziehen unten 
ins Haus für Kinder und die 
restlichen würden in einer 
Notgruppe bei den Turm-
wichteln betreut werden. 
Aber dann wurde ein Teil 
des Personals abgezogen, 
und die versprochene Neu-

Leserbrief an den ABBACHER

„Vom sicheren Hafen zum sinkenden Schiff“
strukturierung der Gruppen hatte 
nicht stattgefunden. So standen die 
Kinder einer Gruppe von heute auf 
morgen ohne eine einzige bekann-
te Erzieherin da. Ersatzpersonal ist 
zwar da, aber erneute Eingewöh-
nungen an die fremden Erziehe-
rinnen, die für jeden Unterdreijäh-
rigen eigentlich unabdingbar sind, 
konnten nicht stattfinden. Auch in 
einer zweiten Gruppe soll ab Ende 
März das einzig bekannte Gesicht 
das sinkende Schiff verlassen. 
Trotz des Versprechens einer 
schriftlichen Information über 
das genaue weitere Vorgehen der 
AWO ist bis heute nicht bekannt, 
wer genau ab wann unsere Kin-
der betreuen wird und zu welchen 
Zeiten. Betreuung am Nachmittag 
zu den regulären Betreuungszei-
ten? Fraglich. Welches Personal 
kommt? Unbekannt. 
Aktuell bringen wir unsere Kin-
der morgens in die Kita und hof-
fen, dass Personal da ist, das un-
sere Kinder kennt und bei dem 

sie bleiben können. Neben diesen 
schrecklichen Zuständen und den 
Ängsten um unsere Kinder, berich-
ten der Markt Bad Abbach und die 
AWO Kelheim, dass bei den Turm-
wichteln „alles läuft“ und betonen, 
dass ja keinem Kind der Platz ge-
kündigt wurde. Dass aber zu vie-
le Kinder von zu wenig Kräften 
betreut werden und Kleinkinder 
täglich wechselnde, teilweise unbe-
kannte Bezugspersonen erdulden 
müssen, interessiert keinen. Eine 
harte Übergangsphase sei nicht zu 
verhindern, hieß es, und die AWO 
müsse auf das Wohl ihrer Mitarbei-
ter achten. Das Wohl der Kinder ist 
da scheinbar zweitrangig. 
                                  Der Elternbeirat 
Bürgermeister Ludwig Wachs sagte 
dem ABBACHER auf Anfrage:
„Ohne Wenn und Aber ist der Be-
trieb bis August gesichert. Und ab 
dem neuen Kindergartenjahr wer-
den wir mit Sicherheit einen neuen 
Träger für die Turmwichtel gefun-
den haben.“

Aus dem Kinderhaus „Arche 
Noah“ kommt ein Hilferuf: Der 
Orkan „Sabine“ schlug auch hier 
zu und riss die Dachpappe des 
schönen Spielwagens ab.
Aus der Elternschaft erklärte sich 
Mike Finke zur Reparatur be-
reit, stieß als Hobbyhandwerker 
aber an seine Grenzen. „Durch 
die Wölbung ist es schwierig. Ich 
konnte nur eine Notreparatur 
ausführen. So ist das Dach erst 
mal geschützt.“
Nun richtet er gemeinsam mit der 
Kindergarten-Leiterin Stefanie 

Orkan „Sabine“ 
traf auch die Arche Noah

Welcher Handwerker kann helfen? 
Mike Finke mit Kindergarten-Leiterin 
Stefanie Linsmaier vor dem rampo-
nierten Spielwagen.                                   
            Foto: BvS

Wir wünschen Ihnen ein fröhliches und besinnliches Weihnachtsfest !

Linsmaier einen Appell an hilfs-
bereite Handwerker. „Wir wür-
den uns schön freuen, wenn einer 
vorbeikäme, der uns einen Rat zur 
Reparatur geben könnte oder uns 
informiert, was genau angeschafft 
werden müsste.“ Wer helfen kann, 
ruft bitte Frau Linsmaier an: Tel. 
09405/ 7244

Die Awo gibt die Trägerschaft der 
Turmwichtel ab. Dazu ein Leser-
brief des Elternbeirats:
Die Turmwichtel waren seit jeher 
als ausgezeichnete Kita in Bad Ab-
bach bekannt: gute Öffnungszei-
ten, wunderschöne Räume, tolles 
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Wir bilden Zukunft!® www.eckert-schulen.de/jobboerse-2020

Job-börse
starke Unternehmen suchen  
qualifizierte Fachkräfte

rund 70 unternehmen stehen rede  
und Antwort für Schüler, Studenten und  
Job-Suchende aus der region. 
informieren Sie sich über berufliche  
Chancen und lernen Sie verschiedene  
branchen kennen. 

Und das alles kostenlos. 

26. März 2020, 14 – 17 Uhr

bibliothek der eckert Schulen

dr.-robert-eckert-Str. 3, 93128 regenstauf

knüpFen sie kontakte

Anzeige_Jobboerse_2020_Bad_Abbacher_188x134_200212.indd   1 12.02.2020   09:53:51

Waltraud Brombierstäudl 
Kreistag Platz 35
Bankkauffrau 
Mitglied der  
Ladengruppe
fairer Handel

Ferdinand Hackelsperger 
Kreistag Platz 3 
Dipl. Kaufmann 
Kreisrat 
3. Bürgermeister
Stv. Kreisvorsitzender

Bettina Grünewald 
Kreistag Platz 33  
Leiterin Bücherei  
Marktrat  
Fraktionsprecherin  
Gruppe Zukunft

Gertrud Evrard 
Kreistag Platz 18 
Lehrerin i. R.  
 
Ortsvorsitzende  
der ödp

Franz Geroldinger 
Kreistag Platz 34
Techniker  
Vorsitzender  
Gruppe Zukunft

Konrad Obermüller 
Kreistag Platz 19  
Verwaltungsfachwirt  
Marktrat 

Initiator des Volksbegehrens  
„Rettet die Bienen“

Wir, die Bad Abbacher ödp-Kandidaten für den Kreistag  
stehen für die Umsetzung des Volksbegehrens

Konkrete Ziele für Bad Abbach 
 Ausweitung der Blühwiesen in allen Ortsteilen 
 Pflege und Erhalt des Baumbestandes in den Ortsteilen 
 Pilotprojekt für Bienen - Insekten u. Artenvielfalt auf 40.000 qm Fläche 
 CO2 neutrales Bad Abbach 
 Photovoltaik und Solarthermie auf allen geeigneten kommunalen Gebäuden 
 Erstellung eines Radwegenetzes mit den Landkreisen Kelheim und Regensburg
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Unser März-Rätsel
Liebe Rätselfreunde!

Die Besucher der 
zweiten Baustel-
lenandacht freute 
es zu hören: „Eine 
dritte wird es nicht 
geben“, kündigte 
Pfarrer Frank Kö-
nig an, denn die 
Kreuz-Kirche soll 
schon im Frühling 
fertig saniert sein – 
Einweihung ist am 
16. Mai. Sehr ange-
tan waren die An-
wesenden vom hell 
gehaltenen Innen-
raum und groß ist 
die Neugier auf die 
komplett sanierte, 
mit Altar und Bän-
ken ausgestattete 
Kirche.

Sanierte Kreuzkirche 
wird im Mai eingeweiht

Helles Holz domi-
niert den neuge-
stalteten Innenraum 
– die Besucher der 
Andacht waren be-
geistert.
                   Foto: BvS

Diesmal geht es um das Epitaph des 
Bernhard von Stingelheim in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus am Burg- 
berg. Es stammt aus dem Vorgän-
gerbau, der Burgkirche St. Niklas, 
die vor 1849 wegen Einsturzgefahr 
dem heutigen Bau von 1852 im 
neugotischen Stil weichen musste. 
An den Abbacher Pfleger Bernhard 
von Stingelheim zu Thürnthening 
und Sigmershausen (*1557 †4. Mai 
1595) und seine Gemahlin Marga-
retha von Stingelheim geb. San-
dizell (†24. Mai 1592) erinnert man 
sich nur noch wegen der erhalte-
nen Epitaphe. Von seinen Taten 
ist nichts überliefert; der Pfleger 
(eine Art Richter) war damals im 
Auftrag seiner Herrschaft praktisch 
allmächtig. Auf dem roten Marmor 
sieht man, wie der Stingelheim 
zum Zeichen seines Todes den 
Helm abgelegt hat und sein Werk-
zeug, den Stingelhammer, in der 
Rechten hochhält. Die Linke ruht in 

der Hüfte oder auf seinem Schwert. Ungewöhnlich ist das Kreuz auf seiner 
Brayette, der „Schamkapsel“.

Schicken Sie die jeweils richtigen Antworten per Postkarte bis zum 15. 
März 2020 an Bettina von Sass, Fichtenstraße 1, 93077 Bad Abbach oder 
als E-Mail an: bettina.von.sass@googlemail.com. Zu gewinnen gibt es 
diesmal einen Einkaufs-Gutschein für den dm-Drogeriemarkt in Höhe 
von 30 Euro.

Frage 1:
An Stingelheims Kette hängt  ein sog. Gnadenpfennig. Was bedeutet er?

Antwort 1: 
Der Gnadenpfennig war eine Art Vorläufer des Bad Abbacher Zehners. 
Damit konnte man überall anschreiben lassen ...

Antwort 2: 
Der Gnadenpfennig war eine kostbare hohe Auszeichnung des Herrn an 
seinen Pfleger, der ja für jenen Macht und Gewalt ausübte.

Antwort 3: 
Ein deutliches Zeichen dafür, dass der Pfleger gegen ein angemessenes 
Sümmchen gerne mal Gnade vor Recht ergehen ließ ...

Frage 2:
Das Epitaph wurde 1952 ins Kircheninnere versetzt. Wo befand es sich 
vorher?

Antwort 1: 
Im Church History Museum in Salt Lake City, USA ...

Antwort 2: 
In der (heute unzugänglichen) Krypta des Heinrichsturmes ...

Antwort 3: 
An der Außenmauer.

Lösung des Februar-Rätsels: Frage 1 – Antwort 1; Frage 2 – Antwort 1.

Gewonnen hat Maximilian Schnagl aus Lengfeld.

Wir danken dem Historiker Dr. Rudolf Reiser, Ismaning, für wertvolle Hinweise.

2 m x 1,05 m: Bernhard von Stingel-
heim in Rüstung                 Foto: BA
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WIG-Fotowettbewerb: Das sind die tollsten „Abbacher Einblicke“

Labrador Mo sprang – und Dr. Kerstin Roeser-Müller drückte ab: 1. Platz!

„Stille“ heißt das stimmungsvoll-melancholische Foto
von Susanne Tremmel: 3. Platz!

Mit einer Glaskugel experimentierte Denise Göttler 
auf der Brücke zur Freizeitinsel: 2. Platz!

Mit einem Riesensatz sprang Lab-
rador Mo in die Donau – und lan-
dete nicht nur im Wasser, sondern 
so ganz nebenbei auch noch auf 
einem Siegerpodest, ganz oben! 
Beim Fotowettbewerb „Abbacher 
Einblicke“, zu dem die Werbe- und 
Interessengemeinschaft aufgeru-
fen hatte, schoss Dr. Kerstin Roe-
ser-Müller beim Spaziergang mit 
ihrer Hundegruppe das beste Bild. 
„Ich bin dafür mit der Kamera ins 
Wasser gewatet.“
Die schönsten Aufnahmen waren 
jetzt einen Monat lang im Foyer 
des Kurhauses zu sehen. 71 Ho-
bbyfotografen hatten 75 Bilder 
eingeschickt, 45 wurden von einer 
Jury ausgewählt. WIG-Vorsitzen-

der Alfred Eichinger: „Bewertet 
wurde nach einem Punktesystem.“ 
Schwierig sei es gewesen, bei so 
vielen tollen Aufnahmen. „Wir 
hätten auch zehn Mal den ersten 
Platz vergeben können!“ 
Mit einer Glaskugel experimen-
tierte Denise Göttler auf der Brü-
cke zur Freizeitinsel – und machte 
ein geradezu magisches Foto, mit 
dem sie den zweiten Platz belegte. 
„Bei fünf Grad robbte ich auf dem 
Boden, bis ich die richtige Position 
und das richtige Licht hatte“. 
Susanne Tremmel wurde mit ihrem 
Schwarz-Weiß-Foto „Stille“ Dritte. 
„Mit der Bank an der Donau wollte 
ich das mystische Bad Abbach im 
November-Nebel zeigen.“ Als Ge-

winne gab es für die Siegerinnen 
einen Wellness-Gutscheine für die 
Kaiser-Therme, einen Gutschein 

für ein Candlelight-Dinner und 
zum Einkaufen mehrere Abbacher 
Zehner.                                                   BvS
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Es ist wieder soweit: Am Samstag, 
dem 21. März, findet im Peisinger 
Schützenheim das 12. Starkbier-

O’zapft is im Peisinger Schützenheim

Letzter Starkbier-Anstich: der scheidende Bürgermeister Wachs vor einem Jahr.  

Viele Familien freuen sich schon: 
Mit Umstellung auf die Sommer-
zeit kann man ab 29. März wieder 
zu erweiterten Öffnungszeiten das 
Tiergehege im Kurpark besuchen.
In den Herbst- und Wintermona-
ten waren die Verantwortlichen 
aber nicht untätig: „Wir haben ei-
nen neuen Schafstall gebaut und 
alle Geräte auf Vordermann ge-
bracht“, erzählt Sieglinde Wasöhrl, 
die vom Gemeinderat Beauftragte 

Tiergehege im Kurpark startet in den Frühling

Sieglinde Wasöhrl mit Hahn Carreras und zwei seiner Damen            Fotos: BvS 

fest statt. Beginn ist um 19 Uhr. 
Den Bieranstich macht, wenn 
möglich, der neu gewählte Bür-

germeister. Das Starkbier kommt 
von der Brauerei Berghammer in 
Oberndorf.
Alle anderen Getränke, auch nicht 
alkoholische, sind von der Wel-
tenburger Brauerei. Für Essen ist 
wie immer bestens gesorgt, von 
der Brotzeit- und Käseplatte über 
Wurstsalat bis zu den beliebten 
Pfälzern mit Kraut.

Auch diesmal wird zünftige Musi für Stimmung sorgen.       Fotos: BvS

Für die musikalische Umrahmung 
sorgen die Kapelle „Vorwaldblech“ 
– und anschließend wird wieder 
die After-Starkbierfest-Party statt-
finden.
Vorsitzender Alois Ostermeier: 
„Auf zahlreiches Kommen aus nah 
und fern freuen sich die Schützen 
der Grünen Au Peising!“ 
Na dann, Prost!

des Tiergeheges. Sie kümmert sich 
seit Jahren um das Wohl der Tie-
re und packt bei den Aktionsta-
gen selbst mit an. „Wir freuen uns 
schon jetzt auf das Schaffest im 
Mai.“ Nähere Informationen zum 
Schaffest folgen.

Ab 29. März geöffnet: Diens-
tag, Mittwoch, Freitag 
und Samstag: 16 –17 Uhr 
Sonn- und Feiertags: 15 –17 Uhr.

Anziehungspunkt Nr. 1 im Tiergehege: die zutraulichen Ziegen
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ILANDKREIS

Lkr. Kelheim. Sammeln 
kann man vieles: 
Autogramme, Brief-
marken, Münzen – 
schrecklicherweise 
„sammeln“ manche 
aber auch, was man 
auf keinen Fall 
sammeln sollte: 

lebende, fühlende Tiere. Dieses 
sogenannte „animal hoarding“, zu 
deutsch Tiersammel-Sucht oder 
Tierhorten, beschreibt „ein Krank-
heitsbild, bei dem Menschen Tiere 
in einer großen Anzahl halten, sie 
aber nicht mehr angemessen ver-
sorgen. Es fehlt an Futter, Wasser, 
Hygiene, Pflege und tierärztlicher 
Betreuung. Die Halter erkennen 
nicht, dass es den Tieren in ihrer 
Obhut schlecht geht“, so der deut-
sche Tierschutzbund. 
Auch im Landkreis Kelheim wird 
A mt s t ier- arzt Dr. Mi-

chael Hai-
merl etwa 
zwei Mal 
pro Jahr 
mit der-

artigen Fällen 
konfrontiert: Er erinnert 

sich an zwölf Fälle seit 2014. „Wel-
che Tiere und wie viele da betrof-
fen sind, ist ganz unterschiedlich. 
Einmal hatten wir 98 Hunde in 
einem Haushalt, das ist von der 
reinen Anzahl der krasseste Fall 
zusammen mit einem Fall von 122 

„98 Hunde oder 122 Meerschweinchen“
Tiersammelsucht ist ein Krankheitsbild – Auch im Landkreis Kelheim gibt es krasse Fälle

Meerschweinchen. Einmal waren 
es 30 Katzen, aber wir mussten 
auch schon Pferde, Ziegen und 
Lamas in einer Wohnung erleben“, 
berichtet Dr. Haimerl. „Exotische“ 
Fälle wie beispielsweise Wasch-
bären, Papageien, Schildkröten, 
Schlangen und Skorpione hat er 
ebenfalls schon gesehen.
Meist wird das Veterinär-
amt auf eine Alarmierung 
der Nachbarn hin aktiv 
– denn so viele, nicht gut 
versorgte Tiere auf engem 
Raum bleiben schwerlich 
unbemerkt. Dennoch ist eine klare 
Definition von „animal hoarding“ 
nicht möglich. Der Tierschutz-
bund führt drei Kriterien auf: Es 
werden zum Einen mehr Tiere 
gehalten, als in Deutschland im 
Durchschnitt üblich, zum Ande-
ren sind es im Hinblick auf die 
vorhandenen Räumlichkeiten ein-
fach zu viele Tiere, was sich meist 
auch in einer schlechten Versor-
gung niederschlägt. „Außerdem 
zeigt der Halter trotz überdurch-
schnittlich hoher Tierzahl und zu 
geringem Raumangebot meist kei-
ne Einsicht, dass der Tierbestand 
reduziert werden muss“, schreibt 
der Tierschutzbund. 
Haimerl: „Beispielsweise war der 
Fall mit den 98 Hunden gar nicht 
so dramatisch wie andere mit we-
niger Tieren: Es war relativ sauber 
und die Hunde gut genährt und ei-

nigermaßen gut versorgt. In einem 
anderen Haus gab es dagegen kein 
Wasser, keinen Strom, und alles 
war zugekotet. Manche versorgen 
schon drei Haustiere schlecht und 
sind überfordert, andere küm-
mern sich um 50 Haustiere noch 
gut.“ Grundsätzlich darf 

er als Amtsveterinär 
eine fremde Woh-
nung nicht ohne Er-
laubnis betreten. Bei 
dringendem Ver-
dacht sei es aber per 

Durchsuchungsbeschluss und zu-
sammen mit der Polizei möglich, 
die Räumlichkeiten auch gegen 
den Willen des Halters zu betre-
ten – Grundlage dafür ist das Tier-
schutzgesetz. Haimerl findet dann 
neben abgemagerten, schmutzigen 
und schlecht versorgten oft auch 
tote Tiere vor. 
„Die erste Reaktion ist natürlich 
Unverständnis, ich frage mich 
dann: Wie kann man nur so etwas 
machen? Aber diese Menschen 
sind eben einfach 
krank und brau-
chen psychologi-
sche Hilfe“, sagt 
Haimerl. Prinzipi-
ell seien das eigent-
lich schon tierliebe 
Menschen, sonst 
würden sie sich ja kaum so viele 
Tiere ins Haus holen. „Aber es ist 
falsche, kranke Tierliebe“, stellt der 

A mt s t ie r a r z t 
klar. Eine Maß-
nahme ist das Aussprechen von 
Tierhalteverboten, die aber nur be-
grenzt wirksam sind. Bei entspre-
chendem Willen ist es den Hortern 
dennoch möglich, sich wieder Tie-
re zu beschaffen - das ist schwer zu 
verhindern. 
„Werden Tiere 
w e g g e n o m -
men, ist das 
für uns eine 
R i e s e n h e r- 
a u s f o r d e -
rung, auf einen 
Schlag so viele Tiere unterzu-
bringen. Es ist auch mit massiven 
Kosten verbunden. Besonders im 
Landkreis Kelheim ist die Situati-
on mangels eines zentralen Tier-
heims kritisch; so arbeitet die Kel-
heimer Tierhilfe ausschließlich mit 
privaten Pflegeplätzen. Da könne 
man aber einen „Massenanfall“ an 
Notfällen nicht stemmen, erklär-
te Tierhilfe-Vorsitzende Monika 

Pledl. Wer einen Fall von 
„animal hoarding“ im 
Kreis Kelheim vermutet, 
kann das Veterinäramt 
einschalten. Kontakt zu 
den Amtstierärzten ist 
telefonisch unter 09441/ 
207 71 00 möglich oder 

per Mail an veterinaerabteilung@
landkreis-kelheim.de 
                          Thomas Kreidemeier

Auf den Straßen kracht es immer 
wieder, weil Wildschweine, Rehe 
oder Hasen vors Auto laufen – dies 
kann schwere Folgen für Mensch 
und Tier haben. Vergleicht man 
die Zahlen aus dem Landkreis Kel-
heim, gab es im Jahr 2018 1.413 und 
im Jahr 2019 1.626 gemeldete Wild- 
unfälle – der vorläufigen Statistik  
2019 zufolge entspricht dies einer 
Veränderung um 15,1 %. Wäh-
rend es bei einem Wildunfall für 
den Menschen oft nur bei einem 
Blechschaden bleibt, verenden die 
schwerverletzten Tiere oft qualvoll. 
Dies beklagen sowohl Jägerschaft 
als auch Polizei. 
Um Wildunfälle zu vermeiden gibt 
es Verkehrsschilder, die vor Wild-
wechsel warnen, Wildwarnreflek-
toren oder Tempolimits – und jetzt 
auch eine App. Alfons Weinzierl, 
Geschäftsführer der wuidi GmbH 

Landkreis führt Wildwarner-App „wuidi“ ein
stellte Landrat Martin Neumeyer, 
Vertretern des Jagdverbandes und 
den Dienststellenleitern der Kel-
heimer und Mainburger Polizei 
die Initiative „wuidi – Die Nr. 1 
Wildwarner“ vor. Aus einer wis-
senschaftlichen Untersuchung 
entstand die App als „Abhilfemaß-
nahme“, diese wurde jetzt den Inter- 
essensgruppen vorgestellt. Ziel ist 
die Steigerung des Bekanntheits-
grades und der Anwenderhäufig-
keit im Lkr. Kelheim und die Re-
duzierung von Wildunfällen. Ab 
sofort können sich Autofahrer die 
App kostenlos downloaden.
Und so funktioniert wuidi: Die 
Jäger pflegen die Daten der Ab-
schnitte mit erhöhtem Wildwech-
sel bei wuidi ein. Diese werden 
zusammen mit den polizeilichen 
Unfalldaten analysiert und dem 
Verkehrsteilnehmer in der Wild-

warner App bereitgestellt. So wird 
er bei der Fahrt durch Gefahren-
gebiete mit erhöhtem Wildwech-
sel gewarnt – und dies orts- und 
zeitabhängig. Beim Wildunfall 

erhält der Autofahrer einen Wild- 
unfall-Service mit Schritt-für-
Schritt Anleitung, den richtigen 
Ansprechpartner und der Jäger den 
exakten Unfallstandort.  

Josef Feichtmeier (3. Vorsitzender Jagdverband Kelheim), Manfred Vormittag (Leiter 
Polizeiinspektion Kelheim), Martin Neumeyer (Landrat des Landkreises Kelheim), Al-
fons Weinzierl (wuidi GmbH), Mike Süß (Sachgebietsleiter Straßenverkehrswesen), 
Andreas Wasner (1. Vorsitzender Jagdverband Kelheim), Johann Stanglmair (Leiter 
Polizeiinspektion Mainburg), Albert Blümel (Kreisjagdberater; v. li.)
                                                                Foto: Marcus Dörner, Landratsamt Kelheim
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II LANDKREIS

Kinder und Jugendliche mit 
und ohne Behinderung wach-
sen mit zahlreichen neuen Me-
dien auf. Zu Fernseher, Radio 
und Spielekonsole sind Tablets 
und Smartphones hinzugekom-
men. Soziale Netzwerke im In-
ternet nutzen junge Menschen 
täglich. Mit Freunden tauschen 
sie sich online über gemeinsame 
Hobbys und Interessen aus oder 
finden neue Freunde. Auch Strea- 
ming-Dienste wie Netflix bieten  
Filme und Unterhaltung. „Medien 
sind fester Bestandteil des alltägli-
chen Lebens von Jugendlichen mit 
und ohne Behinderung. (Digitale) 
Medien ermöglichen soziale Teil-
habe für Kinder und Jugendliche 

Jugendmedienschutz: Infos in leichter Sprache
mit und ohne Behinderung“, so 
Lebenshilfe-Bundesvorsitzende 
Ulla Schmidt, MdB und Bundes-
ministerin a.D.
Doch die Nutzung der neuen Me-
dien bietet nicht nur Chancen 
und Möglichkeiten, sondern birgt 
auch Gefahren und Risiken für 
die Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen. Soziale Netzwerke 
als auch Streaming-Dienste bieten 
Angebote, die nicht bedenkenlos 
konsumiert werden können, wie 
pornographische oder gewalthalti-
ge Inhalte sowie die Gefahr des Cy-
ber-Groomings (Ansprechen von 
Kindern über Computerspiele mit 
dem Ziel der Anbahnung sexueller 
Kontakte) oder Cyber-Mobbings. 

„Eltern und Fachkräfte, die mit 
Kindern und Jugendlichen arbei-
ten, müssen für den Medienkon-
sum sensibilisiert und informiert 
werden“, fordert Gabriele Sauer-
mann, Vorsitzende der Bundes-
arbeitsgemeinschaft Kinder- und 
Jugendschutz (BAJ).
Mit dem Dossier „Jugendmedien-
schutz in Leichter Sprache“ wollen 
die Bundesarbeitsgemeinschaft 
Kinder- und Jugendschutz und die 
Bundesvereinigung Lebenshilfe 
über gesetzliche Regelungen zum 
Jugendmedienschutz informieren. 
Das Papier wurde von Fachleuten 
geprüft. Der Ratgeber „Jugendme-
dienschutz in Leichter Sprache“ 
kann in gedruckter Fassung kos-

tenlos (auch in höherer Stückzahl) 
bezogen werden: Bundesarbeitsge-
meinschaft Kinder- und Jugend-
schutz, Mühlendamm 3, 10178 
Berlin; info@bag-jugendschutz.de

Für Kinder bergen neue Medien auch 
viele Gefahren               Foto: freepik

„Broschüren sind wichtige Inspiration zu Urlaubsreisen“
Lkr. Kelheim. Der Touris-
musverband im Landkreis 
Kelheim e. V. hat die Bro-
schüren „Urlaubsmagazin 
Altmühltal und Donau-
durchbruch – mit Gastge-
berverzeichnis“ sowie den 
„Ausflugsplaner – mit Gas-
tronomieführer und Veran-
staltungskalender“ für das 
Jahr 2020 neu aufgelegt. 
„Die beiden Broschüren 
präsentieren den Abwechs-
lungsreichtum unserer 
Region. Auch wenn der 
Planungs- und Buchungs-
prozess einer Urlaubsreise 
immer stärker im Internet 
stattfindet, so ist in der Pha-

die beiden Broschüren großer Be-
liebtheit. Es entstanden interes-
sante Gespräche mit potenziellen 
Gästen“, bestätigt Rebecca Färber, 
Mitarbeiterin des Tourismusver-
bands.  Das große Interesse zeigt, 
dass Printprodukte noch immer 
eine bedeutende Rolle in der Inspi-
rations- und Vorbereitungsphase 
von Reisen spielen. 
Beide Magazine können unter 
ht tps://w w w.tourismus-land-
kreis-kelheim.de/Media/Prospek-
te kostenfrei heruntergeladen oder 
bestellt werden. Bestellung telefo-
nisch: 09441/ 207-73 30 möglich. 
Außerdem liegen die Broschüren 
in den örtlichen Tourist-Informa-
tionen aus.

Das neue Urlaubsmagazin und der Aus-
flugsplaner
Foto: Tourismusverband im Landkreis 
Kelheim e. V.

se der Inspiration und Suche nach 
einer Urlaubsdestination nach wie 
vor die klassische Broschüre ge-
fragt. Die Menschen blättern und 
schmökern gern. Dies zeigen uns 
u. a. die Prospektbestellungen und 
Prospekt-Downloads über unseren 
Internetauftritt“, erläutert Florian 
Best, Geschäftsführer des Touris-
musverbands im Landkreis Kel-
heim e. V.  
Seit Jahresbeginn sind der Touris-
musverband und die touristischen 
Partner aus der Region deutsch-
landweit auf touristischen Publi-
kums- und Fachmessen vertreten. 
„Auf der Urlaubs- und Freizeit-
messe CMT in Stuttgart und der 
AFA in Augsburg erfreuten sich 

der Oberpfalz, statt. Anlass war 
die Vorstellung des Gutachtens 
„SPNV-Konzept Region Regens-
burg“, das die Bayerische Eisen-
bahngesellschaft in Auftrag gab.
Der Bayerische Verkehrsminister 
erläuterte die Bestrebungen und 
Maßnahmen des Freistaates, mit 
denen der Schienenpersonennah-
verkehr im Großraum Regensburg 
und dem Umland in den nächsten 
Jahren verbessert werden soll. Bis 
spätestens zum Fahrplanwechsel 
im Dezember 2024 wird auf allen 
fünf Schienenstrecken des Groß-
raums Regensburg zu den Haupt-
verkehrszeiten ein S-Bahn-ähn-
licher Betrieb im mindestens 

30-Minuten Takt zu Hauptverkehrszeiten
ÖPNV soll auf der der Donautalbahn im Kreis Kelheim ab 2024 verbessert werden

30-Minuten-Takt umgesetzt wer-
den können. So auch auf der Bahn-
linie zwischen Regensburg und 
Saal a. d. Donau. Lt. Gutachten 
könnte auf der Donautalbahn eine 
neue stündliche Regional-Express-
linie mit Halt in Saal a. d. Donau, 
Abensberg und Neustadt a. d. Do-
nau von Saal a. d. Donau entstehen. 
Allerdings wären hierfür erhebli-
che Erweiterungen an der derzei-
tigen eingleisigen Infrastruktur 
erforderlich. Eine Umsetzung wäre 
nicht vor 2030 geplant.
Landrat Martin Neumeyer zeigte 
sich erfreut: „Beim SPNV-Konzept 
kooperieren wir in der Region sehr 
gut und ziehen an einem Strang.“

Tanja Schweiger (Landrätin 
Regensburg), Dr. Hans Reich-
hart (Bayer. Verkehrsminis-
ter), Gertrud Maltz-Schwarz-
fischer (Bürgermeisterin 
Regensburg) und Landrat 
Martin Neumeyer 
Foto: Fichtl, Landratsamt 
Regensburg

Kürzlich fand in Regens-
burg ein Pressetermin mit 
Bayerns Verkehrsminister 
Dr. Hans Reichhart sowie 
zwölf Landräten, darunter 
Landrat Martin Neumeyer 
und Oberbürgermeistern 
aus Niederbayern und 



www.bad-abbacher.de www.wir-riedenburger.de www.der-kelheimer.de

IIILANDKREIS

Lkr. Kelheim. Das Landratsamt 
Kelheim ist als Aufgabenträger zu-
ständig für die notwendige Beförde-
rung von Schülern bis einschließlich 
Jahrgangsstufe 10 zu öffentlichen 
und staatlich anerkannten privaten 
Realschulen, Wirtschaftsschulen, 
Gymnasien, Berufsfachschulen 
(ohne Berufsfachschulen in Teil-
zeitform) und Berufsschulen mit 
Vollzeitunterricht (z. B. Berufs-
grundschuljahr), wenn der Schul-
weg länger als drei Kilometer ist. 
Die Wahl der Schule steht den Er-
ziehungsberechtigten grundsätzlich 
frei. Eine Beförderungspflicht be-
steht jedoch nur zum Pflicht- und 
Wahlpflichtunterricht der nächst-
gelegenen Schule. Dies ist diejeni-
ge Schule der gewählten Schulart, 
Ausbildung- und Fachrichtung, die 
mit dem geringsten Beförderungs-
aufwand erreichbar ist. Der Ver-
gleich der anfallenden Fahrtkosten 
ist maßgebend.  
Wichtig ist daher, Kinder im Zwei-
felsfall erst nach vorheriger Rück-
sprache mit den Sachbearbeite-
rinnen der Schülerbeförderung 
im Landratsamt Kelheim an der 
jeweiligen Schule schriftlich anzu-

Erstattung von Schüler-Fahrtkosten
Wer ist zuständig? Welche weiterführende Schule wird Ihr Kind besuchen? Werden Fahrtkosten übernommen? 

melden, um die Übernahme der 
Fahrtkosten durch den Landkreis 
Kelheim sicher zu stellen. Schülerin-
nen und Schüler ab Jahrgangsstufe 
11 an öffentlichen und staatlich 
anerkannten privaten Gymnasien, 
Berufsfachschulen, Wirtschafts-
schulen, Fachoberschulen, Berufs-
oberschulen und Berufsschulen 
müssen die Fahrkarten selbst kau-
fen. Die Wahl der Schule steht je-
dem grundsätzlich frei, Fahrtkosten 
können jedoch nur für den Besuch 
der nächstgelegenen Schule dieser 
Schulart erstattet werden. 
Die Erstattung erfolgt auf An-
trag mit den Originalfahrkarten 
und der Schulbestätigung für das 
vergangene Schuljahr und ist bis 
spätestens 31. Oktober 2020 (Aus-
schlussfrist!) beim Landratsamt 
Kelheim einzureichen. Verspätet 
eingehende Anträge können nicht 
berücksichtigt werden.  
Es werden nur die Kosten der not-
wendigen Beförderung minus dem 
Eigenanteil von derzeit 440 € pro 
Familie erstattet. Der Eigenanteil 
kann unter bestimmten Voraus-
setzungen (siehe Antrag) ganz oder 
teilweise entfallen.  

Der Einsatz eines privaten Kraft-
fahrzeuges kann nur anerkannt 
werden, wenn die Fahrten notwen-
dig oder insgesamt wirtschaftlicher 
sind.   Der erforderliche Antrag ist 
ebenfalls spätestens am 31. Oktober 
2020 für das vergangene Schuljahr 
einzureichen. 

Die Pkw-Antragsformulare sind 
beim Landratsamt Kelheim, bei 
den Schulen und im Internet unter 
www.landkreis-kelheim.de erhält-
lich. 
Nähere Auskünfte erteilt Frau Lou-
wen, Tel. Nr. 09441/ 207-35 32, für 
die Schulen in Kelheim.

KA
LE

N
D

ER
 0

3 
/ 2

02
0

7. 3.
Stefan Kröll, geschichtskundiger 
Kabarettist, wandelt gern durch 
Irrungen und Wirrungen der 
bayerischen Geschichte. Er belebt 
Mythen, analysiert Sagen und 
deckt dabei Überraschendes auf. 
Nun hat ihn der „Goldrausch 
2.0“ in den Bann gezogen: 
die Suche nach dem schnel-
len Glück per Mausklick … 
Der Zwang zur Selbstopti-
mierung für mehr Glanz, Er-
folg und Aufmerksamkeit.  
Die Gier nach Ruhm und Reich-
tum offenbart viele Parallelen 
zwischen den früheren Gold-
suchern in Alaska. Stefan Kröll 
hat spannende und skurrile 
Geschichten ausgegraben und 
mit kuriosen Hintergründen 
ausgeschmückt. Dabei nimmt 
der talentierte Erzähler sein 
Publikum mit auf einen wilden 
Ritt vom Schliersee bis nach 
Südamerika. Und er fragt sich 
ob die spanischen Eroberer An-
hänger von Real Madrid oder 

In diesem Jahr feiert die Musik-
welt den 250. Geburtstag von 
Ludwig van Beethoven: Am 6. 
März: Sinfoniekonzert mit dem 
Gasteig-Orchester München 
(Weisses Bräuhaus, Festsaal), 16. 
Mai: Klazz Brothers „Beethoven 
meets Cuba“ (Weisses Bräuhaus, 
Festsaal), 12. September: Kam-
mermusikabend mit dem Cle-
mente Trio (Natursteinwerkhalle 
Essing), 18. Oktober: „Beethoven 
und die Freiheit“ in der Befrei-
ungshalle – dieses Konzert ist be-
reits ausverkauft. Der Vorverkauf 
für die anderen Konzerte: Tou-
rist-Information der Stadt Kel-
heim, Ludwigsplatz 1, 93309 Kel-
heim, Tel: 09441/ 70 12 34; Email: 

Ludwig van Beethoven
Bild: WikiImages auf Pixabay

Kelheim feiert Beethovens 
Geburtstag

tourismus@kelheim.de, online: 
www.okticket.de

6. 3.
Stefan Kröll im Goldrausch

Barcelona waren. Wo 
in der Geschichte trifft 
der Opferkult der Azteken auf 
bayerische Privatpatienten? 
Und warum war das Schrei-
ben nach Gehör schon bei den 
Maya recht fehleranfällig? Im 
Galopp stolpert er dann fast 
noch über Joseph Beuys. Ste-
fan Kröll ist so mitreißend wie 
unterhaltsam. „Goldrausch 
2.0“, Samstag 7. März, 20 Uhr 
Riedenburg/Fuchsstadl, Infos/
Tickets: www.kabarett-konzer-
te.de

VERANSTALTUNGEN

Inselstr. 1a  •  93077 Bad Abbach  •  Tel. 09405 9570403
www.Campingplatz-Freizeitinsel.de

mit hauseigener Konditorei
und Brotzeiten

November – März Mo, Di  Ruhetag 
 Mi – So  Frühstück   18 – 11 Uhr 
  Kaffee / Kuchen / Brotzeit 14 – 18 Uhr 
April – Oktober Di  Ruhetag 
 Mi – Mo  Frühstück   18 – 11 Uhr 
  Kaffee / Kuchen / Brotzeit 14 – 20 Uhr
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Lkr. Kelheim. Im Frühjahr und 
Herbst führt die Caritas in ganz 
Bayern ihre große Sammlung 
durch. So steht auch bald wieder für 
die Sammler der Caritas in Kelheim 
der große Gang an. Ab 9. März sind 
allein im Bistum Regensburg über 
6000 fleißige Helfer eine Woche 
lang auf den Straßen unterwegs. Sie 
bitten um Spenden für Menschen, 
die in unserer Region in Not geraten 
sind.  
Jede Spende hilft, denn aus vielen 
kleinen und manchmal größe-
ren Beträgen bei der Straßen- und 
Haussammlung und der Kirchen-
kollekte im Herbst kommen jährlich 
rund zwei Millionen Euro zusam-
men. Wirksame Hilfe für zahllose 
Notlagen in unserer Nachbarschaft. 
Denn die Gelder sind nur für die 
Arbeit der Caritas in der Region. 
Entgelte durch den Staat sowie die 
Kirchensteuer sind die eine finan-
zielle Seite, auf die man bei der 
Caritas angewiesen ist. Doch ohne 
die notwendigen Spenden könnten 
viele zusätzliche Dienste von der 
Caritas nicht mehr erbracht wer-
den. Vor allem solche, für die es 

Zeit ist eines der höchsten Güter 
in unserer leistungsorientierten 
Gesellschaft. Aber wie sieht es aus, 
wenn Opa oder Oma Demenz ha-
ben und in den eigenen vier Wän-
den leben? Wer kümmert sich um 
den geliebten Menschen, der an 
einer psychischen Erkrankung lei-
det? Woher erhalten pflegende An-
gehörige ein wenig Unterstützung, 
um nach dem Job und der gemein-
samen Zeit mit dem erkrankten 
Familienmitglied auch mal für 
sich zu sein? 

Gerade bei der Betreuung De-
menzkranker, die im Verlauf der 
Erkrankung auf ständige Unter-
stützung angewiesen sind, stoßen 
Angehörige oft an ihre Grenzen. 
Auch psychisch kranke Men-
schen mit Einstufung in einem 
Pflegegrad und deren Angehöri-
ge sind  für eine Unterstützung 
dankbar. In solchen Momenten 
benötigt es engagierte und mit-
fühlende Menschen, die ihrem 
Gegenüber respektvoll begegnen 
und zugewandt sind, ihre Proble-

matik verstehen.  Zum Glück gibt 
es ehrenamtliche Laienhelfer. Ihre 
Betreuung richtet sich nach indivi-
duellen Vorlieben des Erkrankten  
– die Ehrenamtlichen gehen auf 
die Interessen ein und helfen dem 
Betroffenen zu eigenständigerem 
Leben. Das Ziel ist, mit dem Er-
krankten ein paar schöne Stunden 
zu verbringen und auch den Ange-
hörigen zu entlasten, damit dieser 
seine Individualität leben kann.  
Auch dieses Jahr werden wieder 
engagierte Menschen in der Be-

eben keine öffentlichen Mittel gibt, 
beispielsweise in der Sozialbera-
tung, Schuldnerberatung, Alten-
hilfe, für Freizeitmaßnahmen für 
Menschen mit Behinderungen oder 
für schnelle Hilfe bei Katastrophen. 
Angesichts der immer enger wer-
denden Spielräume der öffentlichen 
Geldgeber werden die Spenden 
umso notwendiger. 
Das Geld, das in Form von Spenden 
zu uns kommt, wird ohne Abzug 
von Verwaltungskosten und ohne 
großen bürokratischen Aufwand 
dort eingesetzt, wo es am nötigs-
ten ist. Das Deutsche Zentralins-
titut für soziale Fragen (DZI) hat 
festgestellt, dass die Caritas mit 
dem niedrigsten Satz an Verwal-
tungskosten auskommt. Der Um-
gang mit Geld unterliegt außerdem 
ständigen Prüfungen durch die 
Bischöfliche Finanzkammer, den 
Bundes- und Landesrechnungshof, 
die Kommunen, unabhängige Prüf-
gesellschaften und das Finanzamt. 
Die Herbstsammlung beginnt am 
28. September bis 4. Oktober – hier-
zu kommt noch die Kirchenkollek-
te am 27. September. Nach dem 

Caritas sammelt für Bedürftige im Landkreis

Wegfall des Sammlungsgesetzes 
hat die Caritas mit anderen in Bay-
ern sammelnden Organisationen in 
einer Selbstverpflichtung die Rah-
menbedingungen der Sammlung 
festgelegt. Diese kann gerne bei der 
Caritas Kelheim unter s.ruppert@
caritas-kelheim.de angefordert 
werden. Weitere Informationen 
sind auch unter https://www.cari-
tas-regensburg.de/spende-und-en-
gagement/caritassammlung/ zu 

finden. Jeder Caritassammler gibt 
sich durch einen Sammelausweis 
oder durch die offizielle Sammel-
liste des jeweiligen Pfarramtes zu 
erkennen. Im Zweifelsfall kann 
beim Pfarramt nachgefragt werden, 
ob die Sammlung rechtmäßig ist. 
Wer Interesse hat, dieses Ehrenamt 
auszuführen, kann sich gerne unter 
09441/50 07 31 an die Caritas-Refe-
rentin Sarah Sophie Ruppert wen-
den. 

Mit einem Ehrenamt bei der Caritas kann man als Sammler Gutes tun.
                                                                          Foto: ashleyamos, Pixabay

Wer hilft Familien bei Demenz-Erkrankung?
treuung Demenzkranker und 
psychisch Kranker geschult. Die 
Schulung findet an fünf Tagen (9 
bis 16 Uhr) statt. Die Termine: Di., 
10. 11., Mi., 11. 11., Mo., 16. 11., Mi., 
18. 11. und Di., 24. 11. Bei erfolgrei-
cher Teilnahme erhalten die aus-
gebildeten Laienhelfer bei Einsatz 
eine Aufwandsentschädigung von 
7,50 Euro pro Stunde. Interessier-
te wenden sich gerne an Stephanie 
Bader, Fachstelle für pflegende 
Angehörige, Tel. 09443/ 918 42 25 
s.bader@caritas-kelheim.de

„Mit Rechten sind Pflichten verbunden“
Vor kur-
zem fand 
im Land-
r a t s a m t 
K e l h e i m 
die Ein-
bürgerung 
von 17 Er-
wachsenen 
und zwei 
K i n d e r n 
statt. Der 
L a n d r a t 
hatte zu 

e i n e r Die Neubürger mit Landrat Martin Neumeyer
                               Foto: Marcus Dörner, LRA

Feierstunde eingeladen. In seiner 
Rede ging Landrat Martin Neu-
meyer darauf ein, dass sich mit 
der Anerkennung als deutscher 
Staatsbürger und dem Erhalt des 
Passes sämtliche staatsbürgerlichen 
Rechte und Pflichten ergeben. We-
sentliche Grundrechte seien nicht 
Rechte, die allen Bürgern zuste-
hen, sondern sog. Deutschenrech-
te. Grundrechte seien u. a. freie 
Berufswahl, das Recht Vereine zu 
gründen, Versammlungen abzu-
halten, der Zugang zu öffentlichen 
Ämtern. Besonders wichtig sei das 

aktive und passive Wahlrecht, die 
Mitwirkung in unserer Demokra-
tie. Allerdings, so der Landrat, sind 
mit diesen Rechten verfassungs-
rechtliche Pflichten verbunden, so 
auch die Schulpflicht.  Nach der 
Überreichung der Einbürgerungs-
urkunde und einem „Wir-sind-
Landkreis-Kelheim-Präsent“ sang 
man gemeinsam die deutsche Na-
tionalhymne. Die Neubürger stam-
men aus Syrien, Ukraine, Ungarn, 
Slowakei, Spanien, Afghanistan, 
Kosovo, Türkei, Rumänien, Polen, 
Thailand und Nordmazedonien.
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Die Weltenburger Enge wird 
Bayerns erstes Nationales Na-
turmonument. Den Startschuss 
dazu gaben Ministerpräsident 
Dr. Markus Söder, Umweltminis-
ter Thorsten Glauber und Land-
wirtschaftsministerin Michaela 
Kaniber bei einem gemeinsamen 
Termin Mitte Februar  im Kloster 
Weltenburg. Die Idee für ein Na-
turmonument hatte Landrat Neu-
meyer 2018 – und hatte damit in 
München Anklang gefunden.
Umweltminister Thorsten Glau-
ber: „Das ist heute ein besonderer 
Tag für Bayern. Die Weltenburger 
Enge ist ein herausragender Ort 
für Natur und Kultur. Mit ihren 
sagenumwobenen Felsstrukturen 
prägt sie die Region in einzigarti-
ger Weise. Und sie ist ein Hot Spot 
der Artenvielfalt. Diese Schönheit 
und Besonderheit hat König Lud-
wig schon 1840 erkannt und die 
Gegend zum Naturschutzgebiet 
gemacht. Den Weg gehen wir jetzt 
gemeinsam mit der Region wei-
ter zum Nationalen Naturmonu-
ment. Im Jubiläumsjahr des Um-
weltministeriums ist das eine gute 
Nachricht.“
Die bayerische Staatsregierung 
hat am 11. Februar 2020 die Aus-
weisung des ersten Nationalen 
Naturmonuments in Bayern in 
der Weltenburger Enge beschlos-
sen. Glauber: „Das Auswei-
sungsverfahren wurde in einem 
transparenten Prozess durch das 
Umweltministerium unter enger 
Einbindung der beteiligten Stel-
len, Verbände und Interessen-
gruppen sowie der Beteiligung der 
Öffentlichkeit durchgeführt.“

Startschuss beim Naturmonument
Ministerpräsident Söder und Umweltminister Glauber in der Weltenburger Enge

Schutzzweck der Verordnung 
sei die natürliche Dynamik und 
Entwicklung von Fluss, Fels und 
Wald. Geschützt werde auch die 
imposante Naturerscheinung 
mit ihrer lebensraumtypischen 
Biodiversität, ihres Erlebnis-, Bil-
dungs- und Forschungswertes. 
Das Nationale Naturmonument 
soll naturgeschichtliche Beson-
derheiten erlebbar machen, Wis-
senschaft und Forschung ermög-
lichen. Es umfasst rd. 197 ha – das 
Kerngebiet der geschützten Natur 
und Landschaft rund um die Wel-
tenburger Enge. Die Verordnung 
tritt lt. Glauber am 1. 3. in Kraft. 

Im Stadtgebiet hängen schon 146 
Halteschilder – und ein Schild am 
Saaler Bahnhof. Doch der Rufbus 
Kexi, der am 1. März starten soll-
te, lässt noch auf sich warten. Bis 
die beiden Neunsitzer durch die 
Innenstadt fahren, könnte es noch 
sechs Monate dauern, meint Ste-
fan Grüttner vom Landratsamt. 

Kexi kommt später – 
E-Busse werden eingeweiht

Landrat Martin Neumeyer und sein 
Stabsstellenleiter Stefan Grüttner bei 
der Anlieferung des E-Busses
                                        Foto: LRA

Grund: Das vorgeschriebene 
EU-weite Ausschriebsverfahren 
dauerte länger als erwartet. 
Gefeiert wird dagegen am 1. 
März der Auftakt mit autonomen 
E-Bussen, die ab Mai in Abens-
berg und am Kloster Weltenburg 
unterwegs sein werden. Beginn ist 
um 11.30 Uhr am Ludwigsplatz. 
Es spielt die Gong-FM-Band. 
Nach der Einweihung durch 
Landrat, Bürgermeister und Ver-
treter des Ministeriums können 
Bürger mit den Bussen erste Fahr-
ten unternehmen.  

Öffentlich bestellt und vereidigt durch die
IHK Regensburg als Sachverständiger für
Kraftfahrzeugschäden und -bewertung

Wir schauen gerne

etwas genauer hin!

Ministerpräsident Markus Söder mit Umweltminister Thorsten Glauber und Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber 
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REGELMÄSSIGE TERMINE
Keine Gewähr – Änderungen vorbehalten03 2020

Alle kirchlichen Termine finden Sie im Internet unter:
www.Kirchensuchmaschine.diomira.de/katholische_kirchen_in_kelheim.htm
www.ev-luth-kirchengemeinde-kelheim.de
www.st-nikolaus-pfarrei.de
www.bad-abbach-evangelisch.de
www.st-johannes-riedenburg.de
www.riedenburg-evangelisch.de

BAD ABBACH

n Rathaus Bad Abbach
Raiffeisenstr. 72, Tel: 09405/ 95900 
• Öffnungszeiten: 
 Mo bis Fr: 8–12 Uhr, Mo und Di: 14–16 Uhr 
 Do: 14–18 Uhr, 
Mittwoch nachmittags geschlossen.

n Eltern-Kind-Gruppen im katholischen 
Pfarrsaal (Kirche zur Hl. Familie) 
Montag 10.30-12.00 Uhr 
Dientag 9.00–11.00 Uhr: Andrea Halbauer 
Tel: 09405 / 91 79 07 
Mittwoch 9.00–11.00 Uhr: Andrea Halbauer 
Donnerstag 9.30–11.00 Uhr: Monika Kroiß 
Tel.: 09405 / 91 81 45

n Baby-Treff
Jeden 2. Do (außer: Ferien und Feiertage) 10 Uhr, 
Kurhaus: Babysprechstunde mit Familienhebam-
me M.-L. Sauter-Klausmann

n Fit von Kopf bis Fuß
„Brainwalking“ (Gehirn- und Körper-Training) 
jeden Dienstag 9 bis 10 Uhr, Treffpunkt Eingang 
Kurhaus UG, Preis für Gäste mit Kurkarte 7 Euro. 
Bitte um Anmeldung. Informationen  
Tel: 09405/ 95 77 54 oder www.eigenart-elro.de

n Freie Wähler
Jeden 3. Mittwoch eines Monats um 19.30 Uhr 
Stammtisch beim Wastlwirt

n Freitagsmarkt am Pfeiffer-Markt
9-15 Uhr, jeden Freitag | Kartoffel und Gemüse 
vom Schlegelhof, Käse und Brot vom Biohof 
BUTZ, Biofleisch vom Beerhof u. a. 
Jeder Abbacher, der seine Produkte verkaufen 
möchte, kann sich bei Richard Pfeiffer (Handy 
0179/ 472 45 06) um einen Stand bewerben.  
Kaiser-Heinrich-II.-Str.

n SPD-Stammtisch 
jeden 3. Donnerstag im Monat (außer Juli, Aug., 
Dez.) 20 Uhr im Hotel Café Rathaus 

Cafeteria im Seniorenheim (nicht in den Ferien), 
Infos unter: 0170/ 837 55 85

n CSU-Stammtisch
Jeden 1. Dienstag im Monat, 
19.30 Uhr, Hotel Gasthof „Zur Post“

KELHEIM

n Rathaus Kelheim / Bürgerbüro
Ludwigsplatz 16, Tel: 09441/ 701-0 
• Öffnungszeiten  
   Mo, Di, Do: 8–16 Uhr 
   Mi und Fr 8–12 Uhr 
   Weiter Termine nach Vereinbarung

n Orgelmuseum Kelheim
Das Orgelmuseum ist vom 1. November 2019 bis 
31. März 2020 geschlossen. Führungen können 
aber unter der Telefonnummer 09441/7750 
vereinbart werden. 

n Archäologisches Museum Kelheim 
Lederergasse 11, Tel.: 09441/ 10492 und 10409 
• Öffnungszeiten Di–So: 10–17 Uhr 
   Mo geschlossen, außer an Feiertagen

n Viktualienmarkt
Jeden Samstag Viktualienmarkt 7–12.30 Uhr am 
Ludwigsplatz

n VDK Orstverband Kelheim 
Stammtisch jeden 3. Montag im Monat im Cafe 
Donautot in Kelheim um 15 Uhr. 
Kontakt: Jürgen Mathes, Tel.: 0151/ 11 65 94 16

n Vortrag!
Die Macht der Emotionen 
jeden 1. Freitag im Monat 
Kurs für Wohlbefinden und Selbstheilung, 
Jeden Mittwoch 19:00 Uhr, 
Energetische Praxis Annabell Fink, 
Anmeldung unter 0178/1658479 
Telefonsprechstunde montags 20:00 Uhr 

RIEDENBURG

n Rathaus Riedenburg
St.-Anna-Platz 2, Öffnungszeiten Mo-Fr von 8-12 
Uhr, Mo/Di 14 -16 Uhr, Do 14 - 17.30 Uhr 
Tel.: 09442 / 918 10

n Wertstoffhof Öffnungszeiten
Winterzeit: Mo. 10 – 12 Uhr, Di. 15 –17Uhr 
Fr. 14 –17 Uhr, Sa. 9 –12 Uhr 
Ab Sommerzeit Mo. 9-12 Uhr , Di. 16-19 Uhr 
Fr. 14 - 19 Uhr, Sa:  9 - 14 Uhr (Sommerzeit) 
Stinkelbrunnstr. 32 (Tunnelparkplatz) 
Tel. 0151  11278238 
Abfall-Anlieferung bitte bis spätestens zehn 
Minuten vor den jeweiligen Schließzeiten!

n Wallfahrtskirche Frauenbründl
Mittwochs, donnerstag, freitags und sonntags 
jeweils um 8.30 Uhr Hl. Messe, davor Rosenkranz

n Marktbücherei Öffnungszeiten
Di: 09.00–12.00 Uhr, 16.00–19.00 Uhr 
Do: 16.00–19.00 Uhr, Sa: 10.00–12.00 Uhr

n Telefonsprechstunde 
jeden Do ab 20 Uhr, Heilpraktikerin Uta Appolts-
hauser, Tel.: 09405/ 94 07 28.

n Wochenmarkt in der Fußgängerzone
• Dienstags und freitags von 07.00–13.00 Uhr

n Tiergehege im Kurpark
• Sommersaison ab 29. März, Di, Mi, Fr u. Sa 
16-17 Uhr, sonn- u. feiertags 15-17 Uhr 
Sa, Sonn- und Feiertage: 15.00 bis 16.00 Uhr
• Pädagogische Sonderführungen für Gruppen 
  nach Absprache. Anmeldung bei der Kurver-

waltung. T.: 09405/ 959 90
•  Die Öffnungszeiten wechseln zur Zeitumstel-

lung im Herbst und Frühjahr (letzter Sonntag 
im Oktober/März)

n Ukulele-Stammtisch 
• Ukulele-Stammtisch jeden 1. Mittwoch im 
Monat 19 Uhr beim Wastlwirt in Bad Abbach

n BRK Bereitschaft Bad Abbach
Miteinander – Füreinander, wir freuen uns auf Dich 
• Ausbildung in Erster Hilfe • Sanitätsdienste 
• gemeinsame Unternehmungen 
dienstags von 19.30–21.30 Uhr 

KA
LE

N
D

ER
 0

3 
20

20

n Historische Stadtführung
Jeden Montag 18 - 19 Uhr , Treffpunkt Markt-
platz, Anmeldung Montags bis 17.30 Uhr  
Tel.: 09442 / 90 50-00

n Nächtliche Stadtführung
n Nächtliche Stadtführung

 
Auf Anfrage ab 20 Uhr, Treffpunkt Marktplatz 1. 
Nachtwächter Gustl führt durch die romantischen 
Gassen. Anmeldung jeweils Di bis18 Uhr (ab 5 
Personen, 5,00 €), Tel.: 09442/ 90 50-00

n Spiel- und Krabbelgruppe
Immer Mittwochs, Kinder bis 3 Jahre, 9.30 –11 
Uhr, Christkönigshaus, Burgstraße 6, Fr. Krause, 
spielgruppe-rid@gmx.de–11–_

n Offene Yoga-Stunde
Immer Mittwochs, 17.30 –19 Uhr, DeinKlang 
Raum, Bahnhofstr. 7, Tel. 0151/14 95 12 94
REGENSBURG

n Stadtführung
Auch während der Wintermonate findet jeden 
Tag eine Stadtführung für Einzelgäste statt: 10.30 
Uhr und Sa/So zusätzlich um 14.30 Uhr. Treff-
punkt ist am Alten Rathaus. Einfach hinkommen, 
Ticket in der Tourist-Info kaufen (10€/ erm. 7€) 
und das historische Regensburg erleben! Viel 
Vergnügen! Tel.0941/ 507 44 10

n document keplerhaus
Sterbehaus des berühmten Astronomen Johannes 
Kepler (1571-1630). Exponate geben  Einblick in 
sein Werk, Sa, So u.  Feiertage 10.30 -16 Uhr

Aumer Treppen GmbH  ·  Regensburger Straße 11  ·  93087 Alteglofsheim
Tel.  09453 9937-18  ·  info@aumer-treppen.de  ·  www.aumer-treppen.de

Qualität seit 1922

Besuchen Sie unsere Austellung

Qualität und Kompetenz in Stahl und Stein in 4. Generation

Wir bilden aus !



www.bad-abbacher.de www.wir-riedenburger.de www.der-kelheimer.de

VII

Weitere Termine finden Sie auf 
unseren Veranstaltungsseiten

SONNTAG 01.03.2020  

BAD ABBACH  
 Apotheken-Notdienst

Asam-Apotheke, Hauptstraße 36, 
Rohr, Tel. 08783-967466

Wahl: Manfred Weber kommt
10 Uhr Frühschoppen mit EU-Politiker 
Manfred Weber und CSU-Bürgermeis-
terkandidat Dr. Benedikt Grünewald im 
Gasthof Berghammer in Oberndorf
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

MONTAG 02.03.2020
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Kein Apoth. Notdienst

Kurverwaltung
19.15 Uhr Rückenschule mit Anett 
Möckel, Kurhaus UG

Ökum. Klinik- und Rehaseelsorge
19 Uhr Montagsgespräch: Meine 
Kraftquellen – Gedanken zum Logo 
der Klinik- und Rehaseelsorge, mit Kli-
nikseelsorger Tobias Wechler, Asklepios 
Reha-Zentrum, Raum der Stille
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

DIENSTAG 03.03.2020
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Rosen-Apotheke, Rottenburger Str. 4, 
Langquaid, Tel. 09452-2129

Kurverwaltung 
18.30 Uhr Ganzkörpertraining mit Heike 
Pfaffenzeller, Kurhaus UG
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

MITTWOCH 04.03.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-5219853
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

DONNERSTAG  05.03.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Markt-Apotheke, Marktplatz 21, 
Langquaid, Tel. 09452-1456

Kurverwaltung
18 Uhr Pilates, Kurhaus UG 
19 Uhr Yoga, Kurhaus UG
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

FREITAG 06.03.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, Ihrler-
stein, Tel. 09441-682393

SAMSTAG 07.03.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-2244

Tastenzauber

Um 19 Uhr präsentiert Heiko 
Schneider auf einer perlmutt-
weißen Orgel Ausschnitte aus 

Klassik, Musical, Schlager bis zu 
aktuellen Charthits. Eine Show 
mit den populärsten Welterfol-
gen von Andrew Lloyd Webber, 
James Last bis John Miles. Auch 

Werke des bekannten Orga-
nisten Franz Lambert gehören 

zum Repertoire. Eintritt 18 Euro, 
mit Kurkarte 15 Euro, Kursaal.

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Str. 5, 
Riedenburg, Tel. 09442-922040

SONNTAG 08.03.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

MONTAG 09.03.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

Kurverwaltung
19.15 Uhr Rückenschule mit Anett 
Möckel, Kurhaus UG

Ökum. Klinik- und Rehaseelsorge
19 Uhr Montagsgespräch „Der Son-
nengesang des Franz von Assisi“, mit 
evang. Pfarrer Frank König, Asklepios 
Reha-Zentrum, Raum der Stille
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Mühlstraße 2, 
Riedenburg, Tel. 09442-905030

DIENSTAG 10.03.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Asam-Apotheke, Hauptstraße 36,  
Rohr, Tel. 08783-967466

Kurverwaltung
18.30 Uhr Ganzkörpertraining mit 
Heike Pfaffenzeller
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

MITTWOCH 11.03.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Kein Apotheken-Notdienst 
in Bad Abbach
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

DONNERSTAG 12.03.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Rosen-Apotheke, Rottenburger Str. 4, 
Langquaid, Tel. 09452-2129

Kurverwaltung
10 Uhr Offener Babytreff, 
Kurhaus-Foyer

19 Uhr Klingendes Magazin, 
Kurkonzert, 19 Uhr 
18 Uhr Pilates, Kurhaus UG 
19 Uhr Yoga, Kurhaus UG
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

FREITAG  13.03.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-5219853
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

SAMSTAG 14.03.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

SONNTAG 15.03.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350
Apotheke am real, Hölkeringer Str. 22, 
Pentling, Tel. 0941 / 28 06 40

Frühlingsmarkt 
10 bis 17 Uhr Frühlingsmarkt 

des Frauenbundes Dünzling im 
alten Schulhaus Dünzling. Es gibt 
vielfältige selbstgefertigte Hand-

werksstücke und Handarbeit sowie 
frühlingshafte und vorösterliche 

Dekorationen. Auch handge-
machte Osterkerzen stehen zum 

Verkauf. Wie immer gibt es ein Café 
zum gemütlichen Beisammensein 
mit hausgemachte Torten, Kuchen 
und Gebäck und Kaffee. Alles auch 

gerne zum Mitnehmen.

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, 
Ihrlerstein, Tel. 09441-682393

SONNTAG 16.02.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Gutenbergring 1, Bad 
Abbach, Tel. 09405-2244

Kurverwaltung
19.15 Uhr Rückenschule mit Anett 
Möckel, Kurhaus UG

Ökum. Klinik- und Rehaseelsorge
19 Uhr Montagsgespräch „Musika-
lischer Abend“ mit zeitgemäßen 
religiösen Liedern, gesungen von und 
mit Klinikseelsorger Tobias Wechler, 
Asklepios Reha-Zentrum, Raum der 
Stille
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Str. 5, 
Riedenburg, Tel. 09442-922040

DIENSTAG 17.03.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

Kurverwaltung
18.30 Uhr Ganzkörper-Training mit 
Heike Pfaffenzeller
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

MITTWOCH 18.03.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

Jugendaustausch
19 Uhr Infoabend zum Jugendaus-
tausch mit Charbonnières vom 19. bis 
25. April, Sitzungssaal des Rathauses 
(Zutritt nur über Hintereingang!). Es 
sollte bitte jeweils mind. ein Mitglied 
der Gastfamilie oder ein Vertreter 
teilnehmen.
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Mühlstraße 2,  
Riedenburg, Tel. 09442-905030

DONNERSTAG 19.03.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
St. Nikolaus-Apotheke, Hölkeringer 
Straße 9, Pentling, Tel. 0941 / 978 97

Asam-Apotheke, Hauptstraße 36,  
Rohr, Tel. 08783-967466
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

FREITAG 20.03.2020
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Kein Apotheken-Notdienst in Bad 
Abbach
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

SAMSTAG 21.03.2020
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Rosen-Apotheke, Rottenburger Str. 4, 
Langquaid, Tel. 09452-2129
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

SONNTAG 22.03.2020
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-5219853
Kurverwaltung
16 Uhr Sonntagskonzert, Riedenburger 
Stadtkapelle, Kursaal
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

MONTAG 23.03.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456
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Kurverwaltung
19.15 Uhr Rückenschule mit Anett 
Möckel, Kurhaus UG

Ökum. Klinik- und Rehaseelsorge
19 Uhr Montagsgespräch „Weniger 
ist mehr – über den Wert der Leere“, 
mit Klinikseelsorger Tobias Wechler, 
Asklepios Reha-Zentrum, Raum der 
Stille
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

DIENSTAG 24.03.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

Kurverwaltung
18.30 Uhr Ganzkörpertraining mit 
Heike Pfaffenzeller, Kurhaus UG
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1,  
Ihrlerstein, Tel. 09441-682393

MITTWOCH 25.03.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-2244 
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Straße 
5, Riedenburg, Tel. 09442-922040

DONNERSTAG 26.03.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

Kurverwaltung
17 Uhr Kräuterwanderung „Grüne 
Vitaminbomben“, Treffpunkt Golfplatz 
Deutenhof

19 Uhr Ein kleiner Notenbummel, 
Kurkonzert, Kursaal 
18 Uhr Pilates, Kurhaus UG 
19 Uhr Yoga, Kurhaus UG
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

FREITAG 27.03.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Mühlstraße 2, 
Riedenburg, Tel. 09442-905030
RIEDENBURG

Kabarett im Fuchsstadl
Das neue Programm beschäftigt 

sich mit einer Frage von globalem 
Ausmaß: Welche Bedeutung hat 

Bayern vom Weltraum aus betrach-
tet? Bayern passt gerade mal auf 
einen moosgrünen Bierdeckel, 

der bei Google Earth schon mit drei 
Klicks im tiefen Einheitsblau des 

Planeten verschwindet. Luise Kinse-
her, bekannt als Mama Bavaria vom 
Nockherberg, fragt sich bei ihrem 
aktuellen Kabarett-Solo: Wie wirkt 

sich das bayerische Mantra „Mia san 
Mia“ eigentlich auf eine Schafherde 
in Neuseeland aus? Stimmt es, dass 
bei jeder bayerischen Fahnenweihe 

im indischen Ozean ein Matrose 
stirbt? Und ist es wahr, dass in China 

eher ein Sack Reis umfällt, als dass 
ein Franke einen Maßkrug ext? 

„Mamma Mia Bavaria!“ 20 Uhr, Rie-
denburg/ Fuchsstadl, Infos/Tickets: 

www.kabarett-konzerte.de

SAMSTAG 28.03.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Asam-Apotheke, Hauptstraße 36,  
Rohr, Tel. 08783-967466
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266
Reparatur-Café 
14 bis 17 Uhr Reparaturnachmittag, 
repariert werden soweit möglich Klein-
möbel, Kleingeräte (Elektro, Metall), 
Elektronik, Fahrräder (einfache Rep.), 
Messer und Scheren schleifen, keine 
Handys, Mikrowellen oder Funkgeräte 
und nur Geräte, die eine Person tragen 
kann. Auch Personen mit Handicap 
können kommen. Interessenten 
sind auch ohne Reparaturen im Café 
willkommen. Ev.-luth. Gemeindezent-
rum, Ludwigstr. 2
SONNTAG 29.03.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Kein Apotheken-Notdienst in Bad 
Abbach
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696
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Der Umzugsspezialist 

in Regensburg
seit
1912 Gebr. röhrl

www.roehrl-umzuege.de  ·  Tel.  0941 21771  ·  Für uns heißt umziehen nicht nur transportieren !

✔ Umzüge im Stadt-, Nah-, Fern- und Auslandsverkehr
✔ Übersee und Containerumzüge 
✔ Spezialtransporte v. Klavier, Flügel, Kassen,  
✔ Computer u. Kunstgegenstände
✔ Industrie- und Betriebsverlegungen
✔ geschultes Fachpersonal, Schreiner-Service
✔ Möbel-Lagerung in sauberen Räumen
✔ behutsame Umzüge für Senioren
✔ Küchenkomplettmontagen, Möbelmontage
✔ Entrümpelung, Sperrmüll und Altmöbelentsorgung

unverbindliche Umzugsberatung 
Beiladungen in alle Richtungen

Junkersstraße 11  ·  93055 Regensburg

Vollservice aus einer Hand
mit eigenen Schreinern, Elektrikern  
und Installateuren

Transport + Möbelspedition GmbH

-Fachbetrieb  
Transport GmbH

MONTAG 30.03.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Rosen-Apotheke, Rottenburger Str. 4, 
Langquaid, Tel. 09452-2129
Kurverwaltung
19.15 Uhr Rückenschule mit Anett 
Möckel, Kurhaus UG
Ökum. Klinik- und Rehaseelsorge
19 Uhr Frühlingskonzert mit den 
PeiSingers-abBach unter Leitung von 
Herfried Glaab. Dazu Texte, vorgetra-
gen von Tobias Wechler, Asklepios 
Reha-Zentrum, Multifunktionsraum
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

Reparatur-Café Kelheim
14 bis 17 Uhr Reparaturnachmittag, 
repariert werden soweit möglich Klein-
möbel, Kleingeräte (Elektro, Metall), 

Elektronik, Fahrräder (einfache Rep.), 
Messer und Scheren schleifen, keine 
Handys, Mikrowellen oder Funkgeräte 
und nur Geräte, die eine Person tragen 
kann. Auch Personen mit Handicap 
können kommen. Interessenten 
sind auch ohne Reparaturen im Café 
willkommen. Ev.-luth. Gemeindezent-
rum, Ludwigstr. 2

DIENSTAG 31.03.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451/ 521 98 53

Kurverwaltung
18.30 Uhr Ganzkörper-Training mit 
Heike Pfaffenzeller, Kurhaus UG
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441/ 17 83 30

Hutackerweg 3  ·  93080 Pentling

 Tel.  09405  9524–0  ·  www.reidl-medienhaus.de
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Was mit einem Projekt letzten 
Sommer startete, ging dieses Jahr 
in die zweite Runde. Besucherin-
nen des Caritas-Tageszentrums 
Catze nähten im vergangenem 
Jahr für die Tafel in Kelheim schö-
ne Stoffbeutel.
Der Näheifer war bei Elvira Mi-
denko besonders groß und so be-
schloss sie, für die ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen neue Schürzen 
zu nähen. 
Innerhalb eines halben Jahres näh-
te sie davon zwölf Stück in ihrer 
Freizeit während der Besuche im 
Tageszentrum und übergab sie 

Näh-Initiative des Caritas-Tageszentrum
Schürzen für die Ehrenamtler

nun den engagierten Frauen der 
Tafel Kelheim.
Weitere Infos zur Kelheimer Ta-
fel unter caritas-kelheim.de oder 
Tel. 09441/ 50070. Infos zum Ca-
ritas-Tageszentrum Catze: Tel.  
09441/ 177 94 25.

Die beiden Ehrenamtlichen (v. l.) Bri-
gitte Brandl und Rosemarie Anzinger 
freuen sich mit Katharina Kapera-Krü-
ger (2. v. r.) über die selbstgenähten 
Schürzen von der Besucherin des 
Tageszentrums, Elvira Midenko 
(rechts).  
   Foto: Heidi Kuffer, Caritas Kelheim

Sie haben Probleme im Umgang 
mit Alkohol, Drogen oder Medi-
kamenten, zeigen problematisches 
Spielverhalten oder leiden an einer 
Essstörung? Sie machen sich Sor-
gen um betroffene Angehörige oder 
Bekannte und wollen schnellen, 
unkomplizierten Rat? Dann kann 
die erste Kontaktaufnahme zukünf-
tig anonym und kostenlos über die 
Online-Beratung der Fachambu-
lanz für Suchtprobleme der Caritas 
Kelheim stattfinden. 
Suchterkrankungen gehören zu den 
häufigsten psychischen Störungen 
mit oftmals schwerwiegenden Fol-
gen für verschiedenste Bereiche wie 
Gesundheit, Arbeit und Familie. 
Dennoch erreichen Suchthilfeange-
bote international lediglich knapp 
10 Prozent der Betroffenen und 
professionelle Hilfe wird im Durch-
schnitt erst ein Jahrzehnt nach 
den ersten Symptomen aufgesucht 
(Krausz et al. 2014). Unsicherheiten 
und Schamgefühle, aber auch weite 
Entfernungen zu örtlichen Hilfsan-
geboten machen den Weg in die Be-
ratung oft schwierig. 
Die großen Differenzen zwischen 
der Häufigkeit von Suchtproble-
men und der Inanspruchnahme 
von Hilfsangeboten machen deut-
lich, wie wichtig es ist, neue nieder-
schwellige Unterstützungsangebote 
zu entwickeln. Ob zur Informati-
onsgewinnung, zur Kommunika-
tion, Unterhaltung oder zum Ein-
kaufen – eine Vielzahl Jugendlicher 
und Erwachsener nutzt das Internet 
für verschiedenste Zwecke in erheb-
lichem Umfang. Das Internet ist für 

sie ein breites und alltägliches Kom-
munikationsmedium geworden. 
Daher bietet die Suchtambulanz 
Kelheim nun die Möglichkeit der 
E-Mail- und Chatberatung an.  
Das niederschwellige Angebot der 
Online-Beratung bietet die Mög-
lichkeit, auf einfachem Weg, nach 
eigener Entscheidung auch ano-
nym, mit der Beratungsstelle Kon-
takt aufzunehmen. So können Be-
rührungsängste reduziert und die 
Inanspruchnahme von Unterstüt-
zung erleichtert werden. Insbeson-
dere auch jungen Menschen sollen 
mit diesem neuen Angebot erreicht 
werden. So können sie über die 
Online-Beratung über einen ihnen 
sehr vertrauten Weg Unterstützung 
suchen. 
Die Kontaktaufnahme ist zeitlich 
und örtlich flexibel. So kann man 
sich jederzeit und allerorts unter 
einem freigewählten Namen auf 
der Homepage anmelden. Danach 
kann man sein Anliegen schil-
dern und versenden. Innerhalb 
von 48 Stunden erhält man eine 
kompetente Antwort von einem 
der ausgebildeten Suchtberater der 
Fachambulanz. Wie auch vor Ort, 
ist die Beratung kostenlos und die 
Mitarbeiter unterliegen der Schwei-
gepflicht und dem Datenschutzge-
setz. 
Die Online-Beratung bietet damit 
eine neue Plattform, die über eine 
geschützte Verbindung und das 
Prinzip der Anonymität ein hohes 
Maß an Sicherheit gewährleistet 
und es den Betroffenen ermöglicht, 
ehrlich und offen über Suchtpro-

Mit einem Mausklick in die Suchtberatung 
Caritas Kelheim bietet online Hilfe – auch anonyme Kontaktaufnahme ist möglich

bleme zu sprechen. Sie können 
Fragen zu Problemen im Umgang 
mit Suchtmitteln stellen, Informa-
tionen zu verschiedenen Suchtmit-
teln und Hilfsangeboten erhalten 
und gemeinsam mit ihrem Berater 
Lösungswege für bestehende Pro-

Das Personal des Landratsamtes hat 
wieder gespendet. Wie in den ver-
gangenen Jahren üblich hat der Per-
sonalrat auf den Weihnachtsfeiern 
des Landratsamtes Kelheim eine 
Tombola durchgeführt. Durch den 
Verkauf von Losen wurde ein Er-
lös von 1800 € erzielt. Dieser Betrag 

bleme überlegen.  Ansprechpartner 
sind Psychologin Veronika Prit-
scher und Sozialpädagoge Benja-
min Treffert. Die Onlineberatung 
der Caritas Kelheim finden Sie un-
ter www.caritas-kelheim.de/bera-
ten-amp-helfen/sucht/sucht. 

Spenden für die drei 
Tafeln im Landkreis

wurde aufgeteilt und an die drei Ta-
feln des Landkreises gespendet, je-
weils 600 €. Die Personalratsvorsit-
zende des Landratsamtes Kelheim, 
Theresa Köglmeier und Personalrat 
Christian Sendlinger übergaben die 
Spenden an Heidi Kuffer, Gertrud 
Enzinger und Rudolf Buchner.   

Spendenübergabe an die Vertreterinnen der Tafeln.     
                                                Foto: Marcus Dörner, Landratsamt Kelheim
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ist für alle Frauen geeignet, für ge-
übte wie auch ungeübte, für Jung 
und Alt, für Frauen mit oder ohne 
Handikap, Joggerin, Walkerin oder 
Nordic Walkerin – jede Frau kann 
sich beteiligen, es findet keine Zeit-
nahme statt und die Laufstrecke ist 
barrierefrei. 
Gegen eine Startgebühr von 10 € 
erhalten die Teilnehmerinnen ein 

Laufshirt. Anschließend sorgen die 
Landfrauen im Donau-Gymnasi-
um wieder für das leibliche Wohl 
der Läuferinnen. 
Nach dem Lauf steht ab 13 Uhr 
im Donau-Gymnasium ein Vor-
trag mit der Schauspielerin Dana 
Geissler aus München auf dem 
Programm. Unter dem Motto 
„Image-Design – Wisse, wer du 
bist, und mache dich zur Marke!“ 
plädiert die Schauspielerin für 
mehr Souveränität und Selbstprä-
sentation von Frauen. 
Körpersprache, Mimik, Image und 
Status – wie diese Aspekte zusam-
menspielen und wie sie sich beein-
flussen lassen, das beleuchtet die 
Diplom-Schauspielerin, Sprecherin 
und Trainerin Dana Geissler in ih-
rem Vortrag. Dabei beschränkt sie 
sich nicht auf theoretische Ausfüh-
rungen, sondern zeigt mit prakti-
schen Übungen, wie frau Auftritte 
aller Art motiviert und zielgerichtet 
umsetzen kann:
„Ob im privaten oder beruflichen 

Kontext, oft reagieren wir, statt zu 
agieren, und wundern uns darü-
ber, dass wir unsere Wirkung auf 
andere nicht steuern können. Doch 
das lässt sich ändern: Wer seine 
Körpersprache, seine Stimme und 
seine Haltung bewusst einsetzt, 
verschafft sich einen Vorteil in allen 
Situationen, in denen es um Kom-
munikation, Führung, Präsentati-
on, Präsenz und Verhandlung geht 
– und ist in der Lage, sich als Marke 
zu präsentieren“.
Die Teilnahme am Vortrag ist 
kostenlos. Zur Teilnahme am 7. 
Kelheimer Frauenlauf ist eine An-
meldung bis spätestens 3. April 
erforderlich: www.landkreis-kel-
heim.de/anmeldung_frauenlauf 
mit Größenangabe für das Lauf- 
shirt.  
Natürlich können auch nicht an-
gemeldete Frauen mitlaufen, aber 
nur angemeldete Frauen bekom-
men das offizielle Shirt, das Gabi 
Schmid und Gisela Schmid in Kür-
ze vorstellen. 

Frauen, lauft euch schon mal warm!

Mit Spaß und Elan waren die Kelheimerinnen jedes Mal dabei.         Foto: BvS

Bereits zum siebten Mal findet am 
25. April ab 9.30 Uhr der Kelheimer 
Frauenlauf mit Nordic Walking 
statt, zu dem die Gleichstellungs-
beauftragte des Landkreises Kel-
heim Gabi Schmid gemeinsam mit 
der Kreisseniorenbeauftragten des 
BLSV Gisela Schmid einlädt. Die 
Laufstrecke über 5 km oder 8 km 
entlang des Main-Donau-Kanals 

Neue Therapie: Arthrose-Behandlung mit  
körpereigenen Fett-Stammzellen

Bad Abbach. Die Orthopädische 
Universitätsklinik in Bad Abbach 
geht einen ganz neuen Weg zur 
Schmerzbehandlung bei Arthrose. 
Schlüssel ist die Transplantation 
von Stammzellen aus körpereige-
nem Fettgewebe in die Arthrose 
geschädigten Gelenke. Entschei-
dender Vorteil der neuen Methode: 
„Die Patienten sind oft schon am 
Tag nach dem Eingriff schmerzfrei 
– ohne Einsatz von Cortison“, so 
Klinikdirektor Professor Dr. Joa-
chim Grifka. Entwickelt wurde die 
Therapie im neu gegründeten Zen-

trum für „Regenerative Medizin in 
der Orthopädie“ im Asklepios-Kli-
nikum Bad Abbach. 
In dem neuen Kompetenzzent-
rum für „Regenerative Medizin“ 
arbeiten erstmalig Experten aus 
der Plastischen Chirurgie Hand 
in Hand mit Orthopäden. „Eine 
solche Kooperation gibt es unseres 
Wissens weltweit bisher nur hier 
in Bad Abbach“, sagt Dr. Marita 
Eisenmann-Klein, Spezialistin für 
Plastische Chirurgie und Leiterin 
des neuen Bereichs im Klinikum. 
Neu bei dem Behandlungsverfah-

ren ist vor allem die Nutzung von 
körpereigenem Fett als Stamm-
zellen-Spender. Die neue Metho-
de wurde durch die Entwicklung 
neuartiger Nanofilter möglich, die 
die Stammzellen ohne Zentrifu-
gen-Einsatz in einem geschlossenen 
Prozess aus dem Fett herausfiltern. 
Körperfett eignet sich besonders, 
weil es zehn Mal mehr Stammzel-
len enthält als etwa Knochenmark. 
Geeignet ist das Verfahren bei jeder 
Art von Gelenkarthrose, von der 
Schulter bis zu Hüfte, bis zu Knie 
und Wirbelsäule, abhängig vom 
Fortschritt der Erkrankung.
Die Gewerbeerneuerung durch 
körpereigene Stammzellen erfolgt 
in Kurznarkose oder Lokalanäs-
thesie. Die plastischen Chirurgen 
entnehmen dabei Unterhaut-Fett-
gewerbe aus Bauch, Hüfte oder 
Oberschenkel des Patienten. Das 
Körperfett wird mit Hilfe der neu 
entwickelten Nanofilter unter her-
metischem Luftabschluss aufbe-
reitet und danach von Orthopäden 
in die geschädigten Gelenke trans-
plantiert. „Noch am Operations-
tag könne das Gelenk, in der Regel 
schon schmerzfrei, wieder bewegt 
werden. Anstoß für die Zusam-
menarbeit der zwei medizinischen 

Welten Plastische Chirurgie und 
Orthopädie zur Entwicklung und 
zum Einsatz der Therapie war die 
Eigenerfahrung von Dr. Eisen-
mann-Klein. „Durch 30.000 Stun-
den am Operationstisch waren 
auch meine Daumensattelgelenke 
zerstört. Die Schmerzen waren oft 
unerträglich. Ich habe mich des-
halb für das Nanofett-Verfahren 
als erste Patientin zur Verfügung 
gestellt. Vom ersten Tag an war ich 
schmerzfrei“, berichtet die Ärztin, 
die seit Jahrzehnten als leitende 
Ärztin im Bereich der Plastischen 
Chirurgie bekannt ist.
Mittlerweile wurden in Bad Ab-
bach schon weitere Patienten u.a. 
mit Knie- und Hüftgelenk-Arthro-
se, aber auch Problemen an Ze-
hen und an der Achillessehne mit 
Nanofett-Stammzellen erfolgreich 
behandelt. Bei einem Symposi-
um am 19. Februar in Bad Abbach 
wurde die neue Arthrose-Therapie 
der medizinischen Fachwelt prä-
sentiert. „Mit der konzertierten 
Behandlung von Orthopäden und 
Plastischen Chirurgen in einer Ab-
teilung haben wir eine neue Struk-
tur zur gemeinsamen Behandlung 
orthopädisch-plastischer Therapie 
geschaffen“, sagte Prof. Grifka. 

Prof. Grifka und Dr. Eisenmann-Klein, die das Verfahren selbst anwendete. 
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Schon 100.000 Euro für Aids-Waisen
Kunden drückten bei Edeka Dillinger den Spendenknopf für die Kinder Afrikas

Berichtigung: „Zwei E-Autos
für das Landratsamt“
Auf Seite VIII der Februar-Ausgabe 
von DER KELHEIMER und BAD 
ABBACHER ist uns ein Fehler un-
terlaufen, für den wir uns entschul-

digen: Wir zeigten statt des Land-
ratsamts-E-Autos die E-Autos der 
Abens-Donau-Energie. 
                                      Die Redaktion 

Landrat Neumeyer  (re.) mit "richtigem" E-Auto             Foto: M. Dörner, LRA

Das Emerald Hill Kinderheim 
wurde 1914 von den Missionsdo-
minikanerinnen in Harare/Sim-
babwe gegründet. Simbabwe leidet 
seit Jahrzehnten unter einer Wirt-
schaftskrise bzw. Misswirtschaft 
durch korrupte Politiker, was sich 
in einer Arbeitslosigkeit von bei-
nahe 90 Prozent zeigt. Als vor zwei 
Jahren Robert Mugabe abdanken 
musste, hoffte die Bevölkerung auf 
eine Wende zum Besseren. Leider 
wurden alle Erwartungen durch 
den neuen Machthaber Emmerson 
Mnangagwa zerstört und die Situa-
tion vor Ort hat sich weiter drama-
tisch verschlechtert.
Reichte früher das Familienein-
kommen gerade noch zum Über-
leben, wird dies derzeit immer 
schwieriger. Eine Inflation von ge-
fühlt 1000 % bei gleichbleibendem 
Einkommen nimmt den Leuten 
jeden Glauben an eine bessere Zu-
kunft.
Am meisten leiden in diesen Zeiten 
die Menschen der Randgruppen. 
Die Leidtragenden sind meistens 
Kleinkinder, Kinder und Jugendli-
che. Oftmals sind sie verwaist und 
von den Eltern ausgesetzt, weil sie 
die Kinder nicht ernähren können. 
Zudem sind die Betroffenen häu-
fig physisch und psychisch miss-
braucht (oft von Verwandten, zum 
Teil auch sexuell) und müssen mit 
diesen traumatischen Erfahrungen 
zurechtkommen.
Hier hilft das Emerald Hill Kinder-

Die Dillingers trafen sich mit Ordensschwestern im Edeka- 
Markt am Donaupark zur Spendenübergabe.          Foto: BvS

Lkr. Kelheim. Seit zehn Jahren gibt 
es an den Leergutautomaten von 
Edeka Dillinger den Spendenknopf. 
„Wir freuen uns sehr, dass wir auch 
in diesem Jahr wieder 10.000 Euro 
an die Missionsdominikanerinnen 
in Strahlfeld übergeben können“, 
sagte Bernhard Dillinger. Insge-
samt sei in den letzten zehn Jahren 
die beeindruckende Spenden-Sum-
me von 100.000 Euro zusammenge-
kommen.
Zu dieser besonderen Übergabe 
waren außer der Regionalpriorin 
Schwester Flavia auch die General-
priorin Sr. Kamfwa und die Gene-
ralrätin Sr. Rosina in den Donau-
park gekommen. Rund 40 Prozent 
des Betrags wurde im Laufe der 
Jahre durch Kunden gespendet, 

60.000 Euro rundete Bernhard Dillinger auf. „Je-
der Cent kam und kommt bei den Kindern an und 
wird unter anderem für Verpflegung, Bildung und 
medizinische Versorgung verwendet“, versicherten 
Schwester Flavia und Bernhard Dillinger. Ein gro-
ßer Dank gelte den Kunden, die seit Jahren so fleißig 
spendeten.

heim mit der Leiterin Sr. Gabriele 
Flender. Derzeit leben dort ca. 100 
Kinder und Jugendliche im Alter 
von drei bis 20 Jahren. Neben der 
Bereitstellung von Nahrung und 
Unterkunft bemühen sich die Mit-
arbeiterinnen von Emerald Hill 
besonders um die emotionalen 
Verletzungen der ihnen anvertrau-
ten Kinder. Darüber hinaus helfen 
engagierte Sozialarbeiter mit ihren 
verschiedenen kreativen Ange-
boten, den Kindern das Leben zu 
erleichtern. Christlich begründete 
Werte wie Liebe, Hoffnung, Glau-
be, Fürsorge, Annahme und Wert-
schätzung tragen entscheidend 
dazu bei, die Würde der Kinder und 
Jugendlichen wiederherzustellen, 
Verletzungen und Ablehnungen 
zu überwinden und das Gefühl der 
Zugehörigkeit und Gemeinschaft 
zu stärken.
So schaffen viele Kinder den Sprung 
in die Unabhängigkeit.
Durch Spendengelder wird es den 
Kindern unter anderem ermög-
licht,
–  eine Schule zu besuchen und 

somit durch Bildung eine faire 
Chance zu erhalten,

–  eine umfassende Betreuung zu 
erhalten, die Sicherheit vermit-
telt und die Grundbedürfnisse 
der Kinder durch Akzeptanz und 
Liebe erfüllt,

–   Selbstvertrauen aufzubauen, zu 
stärken und so zu einem gesun-
den Selbstwertgefühl zu gelangen,

–  Bildungs- und Fähigkeitsangebo-
te wahrzunehmen, 

–  durch Bereitstellung von Gesund-
heitsdiensten Gesundheit und 
Wohlbefinden zu fördern, 

–  an Vorbereitungen auf die Wie-
dereingliederung in Familie, Ge-
sellschaft, und in ein selbstständi-
ges  Leben teilzunehmen.

Aktuell leidet man in Emerald Hill 
unter dem Klimawandel. Der Brun-
nen, der die Einrichtung bisher mit 
Wasser versorgte, führt kein Was-
ser mehr. Deshalb muss jeden Mo-
nat für mehrere tausend Euro Was-
ser gekauft werden. Umso mehr ist 
das Kinderheim auch in Zukunft 
auf Spendengelder angewiesen.

Emerald Hill: Viele Kinder sind
verwaist oder wurden ausgesetzt
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Wenn es draußen milder wird und 
die Tage wieder länger werden er-
wachen Sie als Hausbesitzer lang-
sam aus dem Winterschlaf. Es wird 
Zeit für den Frühjahrsputz. 
Das Badezimmer soll wieder blit-
zen und blinken und alles wie neu 
duften. Aber ... was sind das für 
unschöne Ablagerungen in der 
ohnehin in die Jahre gekommenen 
Badewanne? Und woher kommt 
der Sprung in der Fliese? Die Bade-
möbel - auch irgendwie eher 90er 
als modernes Design. Kaum Stau-
raum, alles unpraktisch und/oder 
verstaubt, einfach unaufgeräumt. 
Auf den Punkt gebracht: Sie fühlen 
sich nicht mehr wohl in und mit 
diesem Raum? Kein Problem, wir 
sind für Sie da! Denn Badezim-
mer sind unsere Leidenschaft. Wir 
zaubern aus Ihrem glanzlosen Bad 
ein traumhaftes, glänzendes Well-
nessparadies. Genau auf Ihre Be-
dürfnisse zugeschnitten, mit Liebe 

Alles neu macht
der Frühling! 

ALLES NEU

Ringstraße 5 · 93356 Teugn · Telefon 09405-60999-0 · die-hausmodernisierer.de

ALLES NEU
...MACHT DER FRÜHLING!

Starten Sie jetzt Ihr Projekt!

designt und mit Know-How und 
jahrelanger Erfahrung geplant und 
montiert. Lassen Sie Ihr Badezim-
mer mit der Frühlingssonne um die 
Wette strahlen! 
Melden Sie sich jetzt bei den 
HausModernisierern unter 
09405/60999-0 oder besuchen Sie 
unseren Showroom in Teugn. 

Landrat Martin Neumeyer hatte 
kürzlich die Festköniginnen des 
Landkreises zu einem Besuch in 
das Landratsamt Kelheim eingela-
den. Er dankte den jungen Damen 
für ihr Engagement als Botschaf-
terinnen und Präsentantinnen des 
Landkreises und unserer Heimat. 
Bei einem Rundgang durch das 
Landratsamt-Gebäude erläuterte 
der Landrat die Vielfältigkeit an 
Aufgaben und Zuständigkeiten ei-
ner Landkreis-Verwaltung und als 
Dienstleister für die Anliegen der 
Bürgerinnen und Bürger. 

Königlicher Besuch im Landratsamt

Dreiburgenkönigin Anna Wirth, die 
Kelheimer Festkönigin Nina Merschel, 
Spargelkönigin Corinna Limmer, Vi-
ze-Gillamoos-Dirndlkönigin Stefanie 
Bachhuber, Gillamoos-Dirndlkönigin 
Anna Karrer, Siegenburger Hopfen-
königin Maria Lentner, Weintrauben-
königin der Donauschwaben Monika 
Necker und Landrat Martin Neumeyer 
(v.l.n.r.)                           Foto: Endl, LRA
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GRATULATIONEN
Heinz Rüger – Multitalent 
feierte 90. Geburtstag
Er ist ein Mann mit musischen Be-
gabungen: Heinz Rüger feierte im 
Seniorenheim seinen 90. Geburts-
tag.
Der in Selb geborene Lehrer-
sohn spielte Klavier und Geige. 
Er machte nach dem Krieg seinen 
Kfz-Meister, sattelte dann aber um: 
Er wurde Heilerzieher und arbeite-

Christian Hanika gratulierte dem Oberfranken Heinz Rüger im Seniorenheim 
zum Geburtstag.                                                                                      Foto: BvS

te als Teamleiter in einer Behinder-
ten-Werkstatt. Bis seine Augen ihn 
wegen einer Macula-Degeneration 
im Stich ließen, hat der Oberfran-
ke viel gelesen. „Ich machte auch 
sehr gerne Reisen und Ausflüge.“
Heute schreibt der Witwer (vier 
Kinder, darunter drei Stiefkinder) 
mit großer Leidenschaft Gedichte. 

Nelli Marx arbeitete 40  
Jahre als Melkerin

Ein schweres Leben liegt hinter der 
Deutsch-Russin Nelli Marx. Gebo-
ren wurde sie im Kaukasus, wo sie 
40 Jahre lang als Melkerin arbeite-
te. „25 Kühe musste ich zweimal 
am Tag mit der Hand melken.“ 
Auch ihr Mann, der vor drei Jah-
ren starb, arbeitete in der Land-
wirtschaft. „Erst als wir 1999 nach 
Deutschland übersiedelten, wurde 

Der 80. Geburtstag wurde im Gast-
haus Kellner in Gundelshausen 
groß gefeiert: Schließlich ist Albert 
Strauß in Poikam so etwas wie eine 
Institution. Der gelernte Schlosser, 
Vater von zwei Söhnen und Opa 
von drei Enkeln, ist Ehrenschüt-
zenmeister und Ehrenmitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr.
Das Wichtigste in seinem Leben 
sind seine Kinder und Enkel – 
und die Vereine. „Ich bin unter 
anderem auch noch im Obst- und 
Gartenbauverein Mitglied.“ Seine 
Enkelin Julia teilt seine Leiden-
schaft fürs Schießen: Sie ist Schüt-
zenmeisterin im Schützenverein 
Edelweiß Poikam.

alles gut.“ Sie wohnt im Goldtal, 
von fünf Kindern wohnen vier in 
der Nähe. „Ich habe elf Enkel und 
drei Urenkel!“ Sie alle feierten den 
80. Geburtstag mit einem großen 
Essen. Schön sei es auch, dass sie 
nette Nachbarn habe. „Wir gehen 
viel miteinander spazieren.“ Was 
sie sonst mag? „Stricken! Ich ver-
sorge alle mit Socken .“

Nelli Marx und der 2. Bürgermeister Christian Hanika                           Foto: BvS

Albert Strauß – ein Leben für Poikams Vereine

Albert Strauß mit Geburtstagsgästen 
im Gasthof Kellner             Foto: BvS
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„Ich bin gar nicht älter geworden 
in den letzten Jahren!“ Maria Rie-
pl aus Oberndorf ist tatsächlich 
unglaublich fit für ihr Alter. An 
ihrem 85. Geburtstag erzählte sie, 
dass ihre Energie ungebrochen ist. 
„Immer noch arbeite ich als Hilfe 
in einem Haushalt in Bad Abbach. 
Außerdem gehe ich jeden Tag zwei 
Stunden spazieren und fahre viel 
Rad!“
Geboren in Weillohe, heiratete sie 
1958 nach Oberndorf. In den 60er 

„Ich bin rundum zufrieden!“ Bar-
bara Berghammer, die ihren 95. 
Geburtstag feierte, geht es nicht 
nur gesundheitlich gut: „Ich bin 
auch sehr stolz auf meine Kinder 
und Enkel. Jeder ist erfolgreich 
seinen Weg gegangen.“ In der 
Oberndorfer Herrengasse gab man 
sich die Klinke in die Hand, um 
der bestens gelaunten Jubilarin zu 
gratulieren. Auch Vize-Bürger-
meister Christian Hanika wünsch-
te alles Gute.
Barbara Berghammer, die selbst 
fünf Kinder, zwölf Enkel und zehn 
Urenkel hat, wuchs mit 14 Ge-
schwistern auf. „Mein Vater arbei-
tete im Steinbruch und hatte eine 
kleine Landwirtschaft mit drei 

Maria Riepl – Mit 85 Jahren 
ist sie noch berufstätig

Barbara Berghammers  
Familie feierte zwei        
runde Geburtstage Jahren war Maria Riepl Bedienung 

im Vocht.“ „Mein Mann starb 
schon 1988.“ 
Seit 30 Jahren fertigt sie fürs Jo-
hannesfeuer die mannsgroßen 
Strohpuppen mit Jacke und Hose 
an, die hoch oben auf der Spitze 
des Holzhaufens befestigt werden. 
Und am Ende in Flammen aufge-
hen. Die Kinder und Enkel, die  in 
der Nähe wohnen, freuen sich, eine 
so gesunde, lebensbejahende Mut-
ter und Oma zu haben.             BvS

Kühen, einem Ochsen, Schweinen, 
Ziegen und Gänsen. Ich war im-
mer stolz auf meine Eltern, wie sie 
das alles geschafft haben.“
Mit 14 war Barbara Bergham-
mers „wunderschöne“ Kindheit zu 
Ende: „Da hatte ich als Mädchen 
für alles beim Zirngibl eine Anstel-
lung.“ Später half sie auf dem elter-
lichen Hof. Barbara Berghammer 
heiratete schließlich einen Nach-
barsjungen. „Mit zehn Geschwis-
tern wohnte er hier in diesem Haus 
– schräg gegenüber von uns!“
Der aktuelle Trubel gefällt Barbara 
Berghammer. „Übrigens habe ja 
nicht nur ich runden Geburtstag, 
sondern auch mein Sohn Hans. Er 
wird morgen 65!“                                  BvS

Barbara Berghammer (mit Christian Hanika) wurde 95.                        Foto: BvS

GRATULATIONEN

Beeindruckt von Maria Riepls Energie: Bürgermeister Ludwig Wachs wünschte 
alles Gute.                                                                          Foto: Kaufmann

Ein dichtes Programm absolvier-
ten die Feuerschützen bei ihrer 
Generalversammlung im Gasthof 
zur Post: Es ging unter anderem 
um die Vereinsmeisterschaft 2019, 
die Jahresbestenwertung, Bezirks-
meisterschaft, Bayerische Meis-
terschaft und die Deutsche Meis-
terschaft. Viele Erfolge konnten 
verbucht werden.

Beim Königsschießen gab es fol-
gende Ergebnisse: 

Schützenkönig 1. Matthias Neu-
maier, 2. Georg Schmidbauer, 3. 
Franz Sedlmeier

Im Gasthof zur Post freute 
man sich über zahlreiche 
Ehrungen.             Foto: BvS

Feuerschützen mit Ehrungen und Königsschießen
Schützenliesl 1. Moni-
ka Diermeier, 2. Ursula 
Schröppel, 3. 3. Christl 
Appoltshauser

Jugendkönig 1. Korbini-
an Gruber, 2. Lena Rötzer, 
3. Johanna Sedlmeier

Luftpistolen-König 1. 
Willi Anetzberger, 2. 
Walter Maag, 3. Susanne 
Anetzberger
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... einer fur alle...

Ortsverband Bad Abbach

www.benedikt- 
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Mit Volkstanz, Gesang und Show-Girls
Bunter Nachmittag der CSU war wieder ein großer Erfolg

Um 19 Uhr beginnt am 18. März 
ein Kochabend der Ladengruppe 
„Eine-Welt-Verkauf“.
In der Küche der Angrüner-Mit-
telschule wird mit regionalen 

„Fairer Kochabend“ mit Pfarrer Dinzinger
Produkten gekocht. Es wird ein 
lukullischer Fair-Trade-Abend mit 
vielen tollen Rezepten. 
Pfarrer Anton Dinzinger wird sich 
mit seinem Thermomix an einer 

Süßkartoffel-Erdnuss-Suppe ver-
suchen! 

Anmeldung bis Montag, 16. März, 
im Pfarrbüro, Tel. 09405/ 1654. 

Voll besetzt war der Kursaal beim 
Bunten Nachmittag des CSU-Orts-
verbandes. Bürgermeisterkandidat 
und CSU-Vorsitzender Dr. Bene-
dikt Grünewald begrüßte viele Eh-
rengäste. Nach dem Grußwort von 
Landrat Neumeyer überreichte der 
stellv. CSU-Ortsvorsitzender Rein-
hold Meny dem Bürgermeisterkan-
didaten Dr. Grünewald zur Geburt 
seines Sohnes Leopold einen Ba-
by-Strampler. 
Die Tanzlmusi bavarian BBQ spiel-
te zum Volkstanz auf, der von vier 
Tanzpaaren präsentiert wurde. 
Zwischendrin spielte die „Irta-Mu-
si“ zur Unterhaltung der Gäste auf. 
Die „Hills Eagles“ gingen immer 
wieder durch den Saal und brach-
ten das Publikum mit „Vorort-Mu-
si“ zum Mitsingen und Klatschen. 

Ein weiterer Hö-
hepunkt war die 
Show-Tanzgrup-
pe von Teugonia 
Teugn e. V.
Die Vorsitzende 
des Fördervereins 
der Mariannhil-
ler und Reinhold 
Meny bekamen ei-
nen Orden für be-
sondere Verdienste 
in ihren Organisa-
tionen überreicht. 
In der Pause konn-
te man sich seine 
Gewinne aus der 
Tombola des „För-
derkreis der Mari-
annhiller Mission 
e. V.“ abholen. Die Volkstanzgruppe hatte alles perfekt einstudiert.                                                     Foto: BvS
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Auch Kleinstaufträge rund um Ihr Haus!!!

Meisterbetrieb

Ludwig-Thoma-Str. 7   93077 Bad Abbach
Tel: 09405-94 98 81 20   Mobil: 0160-80 47 100

www.fleischmann-bauunternehmen.de

Bad Abbach  
hat Zukunft 
Hier lebe ich gern 

Bettina Grünewald

Mit der Zukunft  

           m
ehrKULTUR

Daniela Jakomet

Heinz BrandlDr. Bernhard Kiefmann Franz Geroldinger

Starkregen, vier Zentimeter gro-
ße Hagelkörner und Straßenzüge, 
die komplett „unter Wasser ver-
schwanden“ – so schilderte Stefan 
Müller, Kommandant der Leng-
felder Freiwilligen Feuerwehr, bei 
der Jahreshauptversammlung das 
schlimme Unwetter am 1. Juli 2019. 
Es gab allein 70 Notrufe aus Leng-
feld, insgesamt 150 Feuerwehrleute 
auch aus dem weiteren Umkreis 
waren im Einsatz. Im Feuerwehr-
gerätehaus wurde eine Einsatzzen-
trale eingerichtet. 
An diesem extremen Unwetter lag 
es dann auch, dass die FFW Leng-
feld im vergangenen Jahr mit ins-
gesamt 100 Einsätzen einen Rekord 
verzeichnete. Acht Mal rückte man 

Thomas Schmid, sein potenzieller 
Nachfolger, hatte zu dieser Zeit 
noch zu wenig Kapazitäten frei. 
Das ist nun anders, und so verleg-
te man die Neuwahlen auf dieses 
Jahr. Auch Schriftführer Heinz 
Zettl hatte nach 15 Jahren schon 
früher aufhören wollen, hatte aber 
ebenfalls noch weitergemacht. Er 
wird von Matthias Westermeier 
abgelöst. 
Die beiden „Neuen“ wurden ohne 
Gegenstimme gewählt.
Die Jahreshauptversammlung fand 
– statt im mittlerweile geschlosse-
nen Gasthaus Kugler – im Feuer-
wehrgerätehaus statt. Dies spielte 
auch in Hofmeisters Rückblick 
eine wichtige Rolle. Mit einem gro-
ßen Anteil von Eigenleistung der 
Feuerwehrler war es entstanden. 
Ein weiterer Höhepunkt war das 
135-jährige Gründungsjubiläum, 
das in seine Amtszeit fiel.
„Wenn ich aus meinem Küchen-
fenster blicke, werde ich auch 
künftig alles im Blick haben, was 
sich bei der Feuerwehr so tut“, sag-

FFW Peising: Hofmeisters Abschied nach 20 Jahren 
te Hofmeister schmunzelnd. Er 
wurde auch noch für 50 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt.
Kommandant Alfred Hochstetter 
berichtete von neun Einsätzen im 
vergangenen Jahr. Die Peisinger 
Wehr hat zur Zeit 180 Mitglieder, 
sechs mehr als im Jahr 2018. Es 
gibt 43 Aktive und 14 Jugendliche. 
Jugendleiter Korbinian Heim be-
richtete von seiner Arbeit, Tobias 
Reil wurde als Jugendleiter verab-
schiedet. 2. Bürgermeister Chris-
tian Hanika betonte die Wichtig-
keit der Ortsfeuerwehren, „gerade 
bei Ereignissen wie dem großen 
Unwetter im Juli des vergangenen 
Jahres.“ 
Mathias Prasch, federführender 
Kommandant der Feuerwehr Bad 
Abbach, bestätigte das. „Es ist ein 
gutes Gefühl, dass man sich auf 
euch verlassen kann“. 
Der neue Vorsitzende Thomas 
Schmid machte in seinem Ausblick 
schon auf das 150-jährige Grün-
dungsjubiläum im Jahr 2022 auf-
merksam.                                                        BvS

Feierliche Übergabe: Heinz Zettl, Sepp Hofmeister, Thomas Schmid und Mat-
thias Westermeier                                                                        Foto: BvS

der Peisinger Freiwilligen Feuer-
wehr, aus seinem Amt.
Schon vor zwei Jahren hatte Hof-
meister aufhören wollen – doch 

„Es hat mich gefreut, euer Vorsit-
zender gewesen zu sein!“ Bewegt 
verabschiedete sich Sepp Hofmeis-
ter, genau 20 Jahre an der Spitze 

Lengfelder Feuerwehr hatte 100 Einsätze
außerdem zu Bränden aus, sie-
ben Mal zu Unfällen – bei einigen 
mussten eingeklemmte Personen 
aus dem Fahrzeug befreit werden. 
Außerdem gab es viele technische 
Einsätze wie Tierrettungen oder 
Verkehrssicherungen.
Vorsitzender Alexander Zufel-
de berichtete von verschiedenen 
Highlights des vergangenen Jahres 
– unter anderem vom Besuch in 
Rom (der ABBACHER berichtete) 
und von der Oldtimer-Parade. Die 
Zahl der Mitglieder stieg von 337 
(2018) auf 354 (2019).
Geehrt für langjährige Dienstzeit 
wurden Marc Melbig (10 Jahre), 
Sabine Ruckdeschel (25 Jahre) und 
Jugendwart Thomas Wagner (30 

Einsatz auf der B 16: Motorradunfall im Februar               Foto: FFW Lengfeld

Jahre). Frederik Lahmer wurde 
zum Feuerwehrmann befördert, 

und Florian Zettl und Alexander 
Zufelde zum Oberfeuerwehrmann.
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Bad Abbach
03 / 2020

Ruhiges, mod. EFH in 
Bad Abbach

ca. 120 m² Wfl., ca. 547 m² Grd., 
4 Zi., 2014 renoviert, Parkett, 
EBK mit hochw. Geräten, Garage
                              EUR 560.000,- 
Verbrauchsausweis, 71,4 kWh/(m²a), BJ 2005, Energieträger: Strom

weitere Angebote unter 

www.trummer.de

Immobilien
Nußbergerstr. 6 0941- 44 76 33

Rückblick auf große 
Herausforderungen
Jahreshauptversammlung der FFW Bad Abbach

Bürgermeister Ludwig Wachs über-
reichte Max Kefer die Ehrenurkunde
                                       Fotos: BvS

Die Geehrten für 40- und 50-jährige Mitgliedschaft    

Es war ein langer, prasselnder 
Applaus: Max Kefer, langjähriger 
Kommandant der Feuerwehr Bad 
Abbach, wurde bei der Jahres-
hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bad Abbach zum 
Ehrenkommandanten ernannt. 
Die alljährliche Bilanz erfolgte 
in aufwendiger Präsentation im 
Kursaal. Erfreulich ist die Zahl der 
Vereinsmitglieder, die der Vorsit-
zende nannte: Sie stieg auf 568 (83 
Aktive)  – elf mehr als 2018. Doch 
Harald Schreiber berichtete nicht 
nur Positives: Vor drei Jahren sei er 
mit viel Enthusiasmus in sein Amt 
gestartet. „Inzwischen aber hat 
sich Ernüchterung eingestellt.“ Auf 
die Gründe ging Schreiber nicht 
näher ein, forderte aber generell 
mehr Kameradschaftlichkeit und 
einen ehrlicheren Umgang mitein-
ander. „Bitte denkt darüber nach.“
Zu einer kleinen Auseinanderset-
zung mit dem Bürgermeister kam 
es, nachdem Schreiber auf das 
150-jährige Gründungsjubiläum 
im Jahr 2022 hingewiesen und 
erklärt hatte, dass sich leider kein 

geeigneter Festplatz finden lasse. 
Ludwig Wachs wies dies entschie-
den zurück. „An der Örtlichkeit 
kann und wird es nicht scheitern.“ 
Die Probleme würden wohl woan-
ders liegen: Es fehle eher an der Be-
reitschaft bzw. der Manpower, die-
ses große Fest mit allem Drum und 
Dran zu organisieren. Das gehöre 
zur Ehrlichkeit dazu – und über-
haupt dürfte es ja durchaus auch 
ein kleineres Fest werden. Schrei-
ber räumte ein, dass es teilweise 
auch am Organisationsaufwand 
liege. Er habe jedoch auf der Suche 
nach einem Festplatz alle Land-
wirte abgeklappert, aber überall 
Absagen erhalten. Nun will man 
laut Schreiber das Thema in der 
Vorstandschaft weiter diskutieren.
Kommandant Mathias Prasch 
berichtete von 256 Einsätzen im 
Jahr 2019. Die größten Heraus-
forderungen waren die Schnee-
katastrophe in Bad Tölz, wo man 
im Januar Hilfe leistete, und das 
Unwetter am 1. Juli. Die Aktiven 
rückten außerdem u. a. 17 Mal zu 
Reanimationen per Defibrillator 
aus, zu 27 Verkehrsunfällen und 
zu vier Bränden. Am Ende wurden 
zahlreiche Mitglieder für langjäh-
rige Treue geehrt, außerdem gab es 
Beförderungen.                            BvS
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ADRESSEN AUS DER REGIONFebruar 2020

 NOTFALLNUMMERN (alle Angaben ohne Gewähr)

◆ Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr   112
◆ Polizei   110
◆ Goldberg-Klinik   09441-702-0
◆ Uniklinik Regensburg  0941-944-0
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach   09405-18-0
◆ Malteser Hilfsdienst e. V.  0941-585 15 55
◆ Johanniter Unfallhilfe:   09407-300-0
◆ Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
◆ Notdienst-Apotheken, Ärztlicher Bereitschafts- 
 dienst, Giftnotruf 
 www.apotheken.de / www.aponet.de
◆ Zahnärztlicher Notdienst (A&V e.V.) 
 www.zahnarzt-notdienst.de

n MARKT BAD ABBACH
◆ Gemeindeverwaltung, Rathaus
 Raiffeisenstr. 72,  09405-95900

n ABWASSER
◆ Zweckverband zur Abwasserbeseitigung,
 Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, Lengfeld
  09405-95 54 81 50 (24-Stunden-Notruf)
 Fax: 09405-955 48 29 (nur für Teugn, Lengfeld inkl.  
 Alkofen und Mühlberg – bei Abwasserproblemen 
 in den anderen Gemeinden bitte den Markt 
 Bad Abbach unter  0171-732 69 10 kontaktieren)

n Ambulante PFLEGE
◆ Hildegard Bartl, Häusliche Krankenpflege,
 Kaiser-Heinrich-II.-Straße 1, Bad Abbach,
  09405-91 96 43, Mobil: 0170-907 39 08

◆ Caritas-Sozialstation Bad Abbach, Ambulante
 Pflege, Gutenbergring 2,  09405-96055

◆ Pflegedienst HELSKE Bad Abbach
 Kaiser-Heinrich-II.-Str. 15, 93077 Bad Abbach
   09405-20 68 482
 www.helskepeoplecare.de
 Leistungen: Behandlungspflege, Grundpflege,
 Hauswirtschaftliche Tätigkeiten, Palliative
 Versorgung, Hausnotruf

n APOTHEKEN
◆ Bavaria-Apotheke, 93077 Bad Abbach, 
 „Neuer Markt“,  09405-95350
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Burg-Apotheke, Bad Abbach
 „Shopping-Center“,  09405-2244
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Apotheke am Real, Pentling
 Hölkeringer Str. 22,  0941-28 06 40
◆ St. Nikolaus-Apotheke, J. Schlachtmeier
 Hölkeringer Str. 9, 93080 Pentling
	 0941-97897, Fax 0941-99 83 26

n ÄRZTE
◆  Augenarztcentrum Dr. Rausch – Dr. Pilz – Dr. Schlegel, 

Gemeinschaftspraxis, Gutenbergring 2, Shop-
pingcenter, 93077 Bad Abbach,  09405-6980, 
Hauptpraxis: Donaupark 6, 93309 Kelheim,  
 09441-9430, www.augenarztcentrum.de

AUGENARZT
PRAXIS

Bad Abbach

◆ Augenarzt Praxis Bad Abbach, Kaiser-Karl-V.-
 Allee 12, 93077 Bad Abbach,  09405-957 83 30
 Sprechzeiten: Di. 14.30–17.30, Mi. 9.00–12.00 u. 
 13.00–15.30 Uhr, Do. 14.00–16.30 Uhr NEU: Jeden 
 1., 2., 3. Do im Monat von 8.00–12:00 Uhr 
◆ Frauenärzte Ihrer Nähe, Überörtliche Gemein-
 schaftspraxis (Ambulante Operationen, Pränata-
 le Diagnostik, Onkologisch verantwortliche 
 Ärzte, Hormon-und Stoffwechseltherapie, 
 Ernährungsmedizin, Anti-Aging-Medizin, 
 Akupunktur), Dr. med. Andreas Lenz, Dr. med.
 Michael Büchner Heike, Schütz-Zamparini
 Hauptsitz: Gutenbergring 2, 
 Shopping-Center, Bad Abbach,  09405-1713
 www.frauenaerzte-ihrer-naehe.de
◆ Zahnarzt-Praxis Dr. Thomas Frank, Bad Abbach,
 Gutenbergring 2, Shopping Center,  09405-
 96 31 44, www.drthomasfrank.de
◆ Zahnarzt-Praxis Dres. Bettina und Bernd Mathies,
  Bad Abbach, Kochstr. 2, 
  09405-4777, 
 www.zahnarztpraxis-mathies.de

◆ Zahnmedizinische Praxis M. Stellwag, Bad 
 Abbach, Römerstr. 51 (im neuen Rathaus) 
  09405-96056, www.praxis-aldente.com 
◆ Dr. med. Wolfgang Kaufmann, Internist MCM
 (Univ. Taichung), Akupunktur TCM, kardiolo-
 gisch qualifizierter Facharzt, gastroenterologische 
 Diagnostik u. Behandlung, Endoskopie
 Dr. med. Petra Kaufmann, Internistin MCM
 (Univ. Taichung) Rheumatologie – Osteologie –
 Chirotherapie, Bad Abbach, Römerstr. 51,
  09405-95330, www.dr-kaufmann.com
◆ Zahnarztpraxis Sabine Vogl, Raiffeisenstr. 19 
 (im Neuen Markt), Bad Abbach,  09405-
 962420, www.zahnarztpraxis-sabine-vogl.de
◆ TCM – Traditionelle Chinesische Medizin
 Frau Dr. Jiyan Shi, Raiffeisenstraße 19 / I
 93077 Bad Abbach,  09405/ 500 96 88
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n AUTO-/KAROSSERIE-WERKSTATT
◆ Reisinger Karosserie GmbH, Regensburg,
 Abensstr. 6,  0941-42299,
 info@karosserie-reisinger.de

n BADEMODEN
◆  Palm Beach   
  PB Bade & Freizeitmode GmbH, Industriestraße 1
 93077 Bad Abbach,  (9405) 9595-15
 Mobil (0170) 240 74 87, Fax (09405) 9595-65
 www.palmbeach-bademoden.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n BÄCKEREI

 

◆ BÄRENBÄCK – Altbayrisches Holzofenbrot
 Ihrlerstein • Langquaid • Hienheim • Essing • Saal
 Hauptfiliale Saal: Hauptstraße 27 
 93342 Saal an der Donau,  09441-8281
 www.baerenbaeck.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆  EDEKA Dillinger
asiehe auch LEBENSMITTEL

n BANKEN
◆ Kreissparkasse Kelheim  09441 299-0
◆ Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG
   09405-5090, www.rbba.de

n BAUUNTERNEHMEN   
◆ Auch Kleinstaufträge rund um’s Haus:
 Tobias Fleischmann Bauunternehmen
 Maurer- und Betonbaumeister
 Ludwig-Thoma-Str. 7, 93077 Bad Abbach
  09405-94 98 81 20, Fax 09405-94988129
 fleischmann-bau@web.de
 www.fleischmann-bauunternehmen.de 
◆ Stockmeier, J. Bauunternehmen, Transporte, 
 Zimmerei, Sägewerk, Hänghofstr. 2, 
 93080 Pentling-Poign,  09405-96 23 80, 
 Fax 09405-96 23 81

n BESTATTUNGEN
◆ „Friede“, Regensburg, Adolf-Schmetzer-Str. 22,
  0941-794004
◆ Pietät Bestattungen,Kochstr. 11, Bad Abbach, 
  09405-4779 und 
 Prüfeninger Str. 78, 93049 Regenburg, 
  0941-21967, Fax: 0941-22748

n BÜROMÖBEL
◆ Gerhard Auburger, 
 Die funktionelle Wohn-Idee, 
 St.-Georg-Straße 12, 93077 Bad Abbach/
 Peising,  09405-6685, Fax: 09405-6642,
 www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
n BÜROTECHNIK

◆ Gerhard Schuller, Bürosysteme und Kopierladen,  
 Bad Abbach, 09405-96 34 29, 
 Mobil: 0171-347 92 97, gerhardschuller@gmx.de

n DROGERIEMARKT

◆  dm-Drogeriemarkt
 Gutenbergring 5a (neben Aldi), 93077 Bad 
 Abbach,  09405/500 93 58, www.dm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n ELEKTRO-INSTALLATION
◆ Elektro Bierek, Am Unteren Weinberg 19a,
 Oberndorf,  09405-96 15 28,
 Fax: 09405-94 16 74, info@elektro-bierek.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Elektro Schöner, Lerchenstr. 9, Bad Abbach,
  09405-96 21 70, Fax: 09405-96 21 71
 Mobil: 0172-848 31 12
◆ Elektrotechnik Wolfseher & Schmid, Zeilerweg 22,
 93152 Nittendorf,  09404-954 80 81, 
 Mobil: 0170/314 33 69 u. 0175/243 17 74, 
 Fax: 09405/5009365, info@elektrotechnik-ws.de

n ERGOTHERAPIE
◆ Ergotherapie-Praxis Rüdiger Hanl, Handthera-
 pie, Entwicklungsförderung – Rehabilitation,
 Bad Abbach, Gutenbergring 2, 
 Shopping Center,  09405-96 34 44, 
 www.ergotherapie-hanl.de

n FINANZBERATUNG

Als Finanzpartner 
mehrfach ausgezeichnet

Bauen oder Kaufen auch 
ohne Eigenkapital möglich.

Mit Absicherung gegen 
Arbeitslosigkeit und
Krankheit.

ZIEREIS Finanz-, Versicherungs- & Immoservice

Regensburger Str. 120, 93309 Kelheim
Tel. (09441) 29223, Fax (09441) 29218
E-Mail: info@finanzpool-ziereis.de
Internet: www.finanz-immo-service.de

◆ ZIEREIS Finanz-, Versicherungs- & Immoservice
 Regensburger Str. 120, 93309 Kelheim
  09441-29223, Fax: 09441-29218
 info@finanzpool-ziereis.de, 
 www.finanz-immo-service.de

n FITNESS
◆ Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt”
  09405-952811

n FLIESEN
◆ Fliesenverlegung – Wohnraumrenovierung
 Harald Neidl,  09405-96 18 55,
 Mobil: 0175-425 32 11
n GARTENBAU/-PFLEGE

◆ Gartengestaltung Hans und Elke Schwertner GbR,
 Teuertinger Straße 10, Buchhofen bei Saal, 
  09441-8786, Fax: 09441-80866,
 www.garten-schwertner.de,
 info@garten-schwertner.de
◆ Danny Hüttig, Gartengestaltung u. Pflege,
 Pflasterarbeiten, Beregnungsanlagen,
 Kalkofenring 46, Bad Abbach,
  09405-6990, Mobil: 0172-852 43 46, 
 info@garten-huettig.de
◆ Garten- u. Landschaftsbau Kellner, Oberndorf, 
 Donaustraße 43,  09405-91 90 52, 
 mobil 0160-96 70 58 01

n GASTSTÄTTE/BIERGÄRTEN
◆ Pension – Gaststätte Wastlwirt, Bad Abbach
 Gerhart-Hauptmann-Str. 25, 	09405-4569,
 Fax: 09405-6246, wastlwirt@web.de
 Donnerstag Ruhetag, f. bes. Anlässe geöffnet. 
 Schöner Biergarten, Kinderspielplatz
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n GLASEREI
◆ Biersack, Bad Abbach, Kochstr. 41, 
  09405-4348

n GUTACHTER
◆ Sachverständiger Hertel GmbH (Wert- oder
 Beweisgutachten im Schadensfall), Pentling,
 Schlehenweg 1,  09405-96 20 73
◆ Orthopädischer, unfallchirurgischer Gutachter
 Dr. Thomas-Albert Scherg, Lengfeld,
 Am Golfplatz 15,  09405-94 07 61

n HEILPRAKTIKER
◆ Heilpraxis, Uta Appoltshauser (Heilpraktikerin),
 Goethestr. 23, Bad Abbach,  09405-940728,
 uta@appoltshauser.de
◆  Claudia Scherg, Praxis für klassiche Homöopathie 

(Dipl.), Schmerztherapie, Physiotherapie, 
 Am Golfplatz 15, Lengfeld,  09405-957 78 77, 
 Mobil: 0170-313 39 42
◆ Praxis für Naturheilkunde Karin Zettl, 
 Bad Abbach, Goldtalstr.7 I. OG,  09405-5191

n HEILPRAKTIKER / PSYCHOTHERAPIE
◆ Praxis amale´ -Corinna- Dolores Arndt
Heilpraktikerin auf dem Gebiet der Psychotherapie 
nach HeilprG, Bad Abbach, Goldtalstraße 15 
Seiteneingang
  015222868922 www.amale-regensburg.de

n HEISSMANGEL
◆ Gabi Ostermeier, Gartenstr. 14, 
 Bad Abbach/Peising,  09405-4555

n HÖRGERÄTE
◆ Schiller & Gebert Hörgeräte GmbH
 Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7, 93077 Bad Abbach,
  09405-9698934, www.schiller-gebert.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n IMMOBILIEN
◆ Raiffeisenbank Bad Abbach-Saal eG
 Immobilienabteilung,  09405 509-310
 www.rb-bad-abbach-saal.de/immobilien
◆ RE/MAX Immobilien – Ihr Makler vor Ort
 Steffen Hemme – Dipl. Immobilienwirt (DIA)
  0941-307 70 21 – Mobil 0175-405 85 13
 www.hemme-remax.de
 steffen.hemme@remax.de

Ihre Immobilie in besten Händen
◆ info@tbi.gmbh, www.tbi.gmbh
  0160 8059 567

n KRANKENGYMNASTIK
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt 
 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
  09405-941 94 48
◆  Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 19, 

Bad Abbach,  09405-96 53 0 55
◆ Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt”
  09405-95 28 11

n KRANKENHÄUSER
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach, Klinik und
 Poliklinik für Orthopädie, -Notfallambulanz-,
 Klinik und Poliklinik für Rheumatologie,
 Kaiser-Karl V.-Allee 3, Bad Abbach
  09405-18-0, Fax: 09405-18-2900
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Goldberg-Klinik Kelheim GmbH, Traubenweg 3
 Kelheim,  09441-7020, Fax: 09441-702-1019
 Notaufnahme:  09441-702-3222,
 Hebammenbereitschaft:  09441-702-4460
◆ Reha-Klinik, Asklepios Klinikum Bad Abbach
 Zentrum für orthopädische und rheumatologi- 
 sche Rehabilitation, Stinkelbrunnstr. 10, 
 Bad Abbach,  09405-18-0, Fax: 09405-18-1015

n LEBENSMITTEL

 Bad Abbach, Goldtalstr. 1,  09405-961999
 aktivmarkt-dillinger@t-online.de
 www.dillinger.aktiv-markt.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n LOTTO
◆ EDEKA Dillinger

n MEDIATION
◆ Metzner & Striepling, Mediation, Konflikt-/Ver-
 handlungsmanagement, Weißenburgstr. 23, 
 93055 Regensburg, 0941-206 77 47
 www.metzner-striepling.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n METZGEREI
◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
 Shopping Center,  09405-94 10 67
◆  EDEKA Dillinger
 Dry-Aged-Beef aus eigener Herstellung
asiehe auch LEBENSMITTEL

n MUSIKSCHULE
◆ Musik-Akademie Bad Abbach, Viktor Dukart
 Unterrichtsort: Goldtalstraße 9a, Bad Abbach
  09405-95 45 33 oder 09405-1367
 www.musikakademie-bad-abbach.de
◆ P.M.I.O. / Musikschule Regensburg
 Zweigstelle Bad Abbach, Goldtalstraße 7
  Zentrale: 0941-56 53 53, www.pmio.de

n PARTYSERVICE
 ◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
 Shopping Center,  09405-94 10 67
a siehe auch METZGEREI
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Ihr Makler in  
Bad Abbach

Nur das „Beste“
für Ihre Immobilie!

Unser Angebot:
• Professionelle Immobilienberatung
• Verkauf, Vermietung und Bewertung

Unsere Stärken:
• Erfahrung seit dem Jahr 2000
• Kompetente Aus- und Weiterbildung
• Größtes und weltweites Netzwerk

Steffen Hemme
Dipl. Immobilienwirt (DIA)

RE/MAX Regensburg 
Prüfeninger Schloßstr. 2
D-93051 Regensburg

steffen.hemme@remax.de
www.hemme-remax.de 

n PHYSIOTHERAPIE  

◆ Physikalisch-Therapeutische Ambulanz im
 Asklepios Klinikum Bad Abbach,
 Kaiser-Karl V.-Allee 3,  09405-18-2376 
◆ Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt“
  09405-952811
◆ Anett Möckel, Physiotherapie, Kaiser-Hein-
 rich-II.-Str. 7, Bad Abbach,  09405-1079
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

◆ Physiotherapie Maximilian Otholt
 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
  09405-941 94 48
◆  Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 19, 

Bad Abbach,  09405-96 53 0 55

n RECHTSANWÄLTE
◆ Bernhard Schaffer, Am Markt 6 (ehem. Apotheke), 
 Bad Abbach,  09405-96 23 10, Fax: 09405-96 23 11, 
 www.anwalt-schaffer.de, info@anwalt-schaffer.de
◆ Herbert Heider, Dr. Gesslerstr. 16a, Regens-
 burg,  0941-90108, www.raheider.de
◆ Rita Richter-Jagenlauf, Bad Abbach, 
 Am Markt 15,  09405-91 94 05
 www.rechtsanwaltskanzlei-rita-richter.de 

n REIFENSERVICE
◆ Reifen Hallier, Meisterbetrieb, Bad Abbach/
 Poikam, Dorfstr. 3,  09405-5009912

n SCHREINEREI
◆  Gerhard Auburger, Die funktionelle  

Wohn-Idee, St.-Georg-Str. 12, 93077 Bad Ab-
bach/Peising,  09405-6685, Fax 09405-6642,

  www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n SENIORENHEIM
◆ Seniorenwohnen Lugerweg, Lugerweg 9,
 93077 Bad Abbach,  09405-95 46 8-0,
 Fax: 09405-954 68-20, info.bab@rks.brk.de 
 www.seniorenwohnen.brk.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n KURHAUS
◆ Kurverwaltung Bad Abbach,
 Kaiser-Karl-V.-Allee 5,  09405-95990,
 info@bad-abbach.de

n STEUERBERATER
◆ Marion Brandl (Steuerberaterin), Feldlstr. 7b,
 Lengfeld,  09405-94 04 48, Fax: 09405-
 94 04 83, info@stb-brandl.de,
 Termine nach Vereinbarung
◆ Dipl.-Betriebswirtin (FH), Steuerberaterin
 Birgit Meyer-Prücklmeier, Arno-Seidl-Schulz-
 Str. 4, Bad Abbach,  09405-95 61 24, 
 Termine nach tel. Vereinbarung

◆ Dipl.-Kfm. Willi Reitmeier (Steuerberater, 
 Rechts beistand) und Dieter Reitmeier 
 (Steuerberater), Bad Abbach, Gärtner-
 siedlung 22,  09405-3601, Fax: 09405-
 6801, www.kanzlei-reitmeier.de
◆ ETL Huber & Kollegen GmbH Steuerberatungs-
 gesellschaft, Bad Abbach, Hinter der Vest 21; 
  09405-95 40 30, Fax: 09405-95 40 50
◆  Hofmann & Zisler GbR (Steuerberater, landwirt-

schaftliche Buchstelle) Gutenbergring 2, 
Bad Abbach,  09405-5021710

n TIERÄRZTE
◆  Kleintierpraxis Bad Abbach, Dr. Sandra Biebel, 

Gutenbergring 2, Shopping Center,  
 09405-5920,  
www.kleintierpraxis-bad-abbach.de 

n TIERNAHRUNG
◆ Cats & Dogs, Bad Abbach, Gutenbergring 1,
  09405-6096815, www.cats-dogs-shop.de

n THERME & THERAPIE

◆ Kaiser-Therme, Bad Abbach, Kurallee 4,
  09405-9517-0, Fax: 09405-9517-14,
 www.kaiser-therme.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n VERSICHERUNG  

2

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Originalanzeige: 210 x 148 mm

4-spaltig: 187 mm x 132 mm

3-spaltig: 139 mm x 98 mm

◆ LVM Kutlu & Kollegen, Kochstraße 3, Bad Abbach
  09405/ 955 37 56, ha.kutlu@kutlu.lvm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n WASSERZWECKVERBAND
◆ Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, 
 Lengfeld,
  09405-95 54 80 (24-Stunden-Notruf)
 Fax: 09405-955 48 29
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n WERTSTOFFZENTRUM
◆ Wertstoffzentrum Bad Abbach, Stinkelbrunnstr.  32,
 (Tunnelparkplatz),  0151-11 27 82 38
 Mo: 10.00 – 12.00 Uhr, Di: 16.00 – 19.00 Uhr
 Fr: 14.00 – 19.00 Uhr, Sa: 09.00 – 14.00 Uhr
 Anlieferungen bitte bis spätestens zehn 
 Minuten vor der jeweiligen Schließzeit.

Gewinnen Sie monatlich im 1.Quartal
10 MINI COOPER S E COUNTRYMAN ALL4
im Wert von je über 40.000 Euro

Lose gibt´s bei Ihrer 

Raiffeisenbank

Bad Abbach  
hat Zukunft 
Hier lebe ich gern 

In Zukunft mehr

MITEINANDER
Konrad ObermüllerHeinz Brandl

Nina Rauscher

Florian Stangl 

Daniela Jakomet

Kutlu & Kollegen  
Kochstr. 3 
93077 Bad Abbach 
Telefon 09405 95 53 75 6 
info@kutlu.lvm.de 

Wir kümmern uns um 
Ihre Versicherungs- und 
Finanzfragen  

 



32

www.bad-abbacher.de

Bei herrlichem Sonnenschein fan-
den sich auf Einladung der „Zu-
kunft“ zahlreiche Familien am 
Spielplatz „Rusticus“ ein. Miriam 
Hackelsperger-Bloos und Konrad 
Obermüller erläuterten kurz die 
Entstehungsgeschichte des neuen 
Spielplatzes und die Verbindung 
zur Historie. Kurzweilig gestaltete 
Luitpold Gerl die Erkundungs-
tour in der Natur auf dem Weg zur 
„Villa rustica“. Er spannte den Bo-
gen von den Römern zur heutigen 
Landwirtschaft, Jagd und Fische-
rei. Im landwirtschaftlichen Be-
trieb in Gemling konnte man sich 
moderne Maschinen und Geräte 
anschauen.

Gerappelt voll war das Kurhaus 
beim Kinderfasching der Zukunft 
Bad Abbach: Rodscha aus Kam-
bodscha und Tom Palme zeigten 
ihr neues Bühnenprogramm. Die 
Ritter und Prinzessinnen, Bienen 

Die Zukunft Bad Abbach lud in 
den festlich geschmückten Kursaal 
zum Neujahrsempfang. Frakti-
onssprecherin Bettina Grünewald 
begrüßte u.a. die Bad Abbacher 
Vereine und Gewerbetreibenden. 
Im offiziellen Teil sprach nach dem 
Grußwort von Bürgermeister Lud-
wig Wachs der Präsident der IHK 
Regensburg für Oberpfalz/Kel-
heim Michael Matt. Er beleuchtete 

Zukunft bat zum  
Neujahrsempfang

Kinderfasching der „Zukunft“ begeisterte die Kids

und Einhörner, Superhelden und 
Feuerwehrmänner sangen alle 
mit und tanzten zu den fröhlichen 
Mitmachliedern des Duos: „Es ist 
immer wieder ein großer Spaß für 
alle Besucher und Helfer“, sagte 

Fraktionssprecherin Bettina Grü-
newald. „Mit Tom und Rodscha 
holten wir zwei Vollblutmusiker 
nach Bad Abbach, die auch im TV 
zu sehen sind. Zentraler Punkt 
ihrer Lieder sind lebensbejahende 

Botschaften, die Kinder stark ma-
chen.“ Am riesigen Kuchenbuf-
fet  hatte das fröhlich verkleidete 
Helferteam alle Hände voll zu tun. 
„Die Gespräche für den Termin 
2021 laufen bereits.“

Sonnige Familienwanderung zur „Villa rustica“

die zu erwartenden wirtschaftli-
chen Entwicklungen. Musikalisch 
begleiteten „Die 5 spontanen 6“ 
den Abend. Sie forderten mit dem 
letzten Lied alle Gäste auf, bei ei-
nem Glas Bier oder Wein noch zu 
verweilen. Das Angebot wurde 
gern genutzt; es wurden noch vie-
le gute Gespräche geführt. Grund 
genug für 2021, eine Wiederholung 
dieser Veranstaltung zu planen.

St.-Georg-Straße 12 
93077  Bad Abbach 
Tel.  09405 6685

www.auburger-wohnidee.de

Gerhard Auburger

Ihr Schreinermeister vor Ort !

Spaziergang mit Lerneffekt: Die Grup-
pe erfuhr viel über die Historie der 
„Villa rustica“.



Ihre Stimme für die

Kommunalwahl 2020 

Konrad 
Obermüller 

Verwaltungsfachwirt

Bettina 
Grünewald 
Leiterin Bücherei

Ferdinand 
Hackelsperger 

Dipl. Kaufmann

Werner 
Wickert 
Konrektor

Miriam 
Hackelsperger-Bloos 

Mittelschullehrerin

Helmut 
Schwögler 

Gastronom

Dr. Friedrich 
Begemann 

Allgemeinarzt i.R.

Daniela Jakomet 
Verwaltungsangestellte, 

Personalrätin

Franz 
Geroldinger 

Techniker

Dr. Bernhard 
Kiefmann 

Facharzt für Innere Medizin

Luitpold Gerl 
Speditionskaufmann,  
Landwirt, Projektleiter

Thekla 
Kißlinger 

Studiendirektorin i.R.

Florian Stangl 
Fachbereichsleiter Produkt- 
und Qualitätsmanagement

Gabriele 
Rosenhagen 

Altenpflegerin

Alexander Lang 
Kaufmann im Groß- und 

Außenhandel

Andreas 
Müller 

Betriebswirt (VWA)

Gertrud 
Evrard 

Lehrerin i.R.

Heinz 
Brandl 

Kfm. Angestellter

Nina 
Rauscher 
Konrektorin

Anja 
Mannhof 

Einzelhandelskauffrau

Karina 
Dukart 

Lehrkraft für Musik

Florian 
Stahl 

Dipl. Wirtschaftsinformatiker

Bettina  
Köller 

Filialleiterin Drogeriemarkt

Peter 
Walsberger 

Versicherungsfachwirt

Bad Abbach hat Zukunft 
Hier lebe ich gern
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von 20 Neuheiten. Wachs selbst 
will unbedingt Englisch lernen 
– nach seiner Amtszeit. Sprachen 
sind, so Anke Daffner, ohnehin 
sehr gefragt, allen voran Italienisch 
und Spanisch. Absolute Spitzenrei-
ter sind Sport- und Gesundheits-
angebote. Neu dabei sind hier die 
Themen Burnout und Kortisonbe-
handlung bei Hauterkrankungen. 
„Strong by Zumba“ ist ebenfalls neu 
in Bad Abbach – „Da kommst rich-
tig ins Schwitzen“, versprachen die 
beiden Abensbergerinnen.  Wieder 
dabei im Abbacher Angebot ist ein 
neuer Ukulele-Kurs. Überhaupt, 
die Ukulele: „Die ist wohl so be-
liebt, weil man recht schnell spielen 
kann“, sagte Katrin Koller-Ferch. 
Die vhs bietet Leihgeräte an, ein 
Kauf sei nicht teuer. Neu ist auch 
eine „Lachwanderung“, die im Mai 
an der Befreiungshalle startet. 
Weitere Programmhäppchen:  
Rechtstipps und Lebenshilfen,  Art, 
PC-Einzelunterricht; Englisch, 
Französisch, Spanisch, Italienisch, 
Russisch, Tschechisch, Arabisch in 
verschiedenen Kenntnisstufen. 
Im Bereich „Gesundheit“ sind The-
men wie Schilddrüse, Ethno Health, 
Haut, Basenkuren, Reha-Sport-
gruppen, myofasziales Training, 

Pralles vhs-Programm: „Mehr geht nicht!“
Der Bürgermeister möchte nach seiner Amtszeit besser Englisch lernen

Klangmeditation, Entspannungs-
kurse, Fußreflexzonen-Massage 
und Nordic Walking dabei, dazu 
Yoga, Bodystyling, Zumba, Ganz-
körpertraining, Pilates. 
Im Bereich „Kultur“ werden Wan-
derungen, Ausflüge und Reisen 
angeboten, auch ins Ausland. Auf-
fallend ist das neue Angebot einer 
„Keltischen Aussichtswanderung“ 
ab Bhf. Saal. Es gibt Kosmetik- und 
Pflegekurse, Kreatives, Textiles Ge-
stalten, Malen, Zeichnen, Gitarren-
kurse, Trommeln und Blockflöte-
nensemblekurse. Auch  Tanzkurse 
sind dabei, unter „Kulinarisches“ 
gibt es heuer u.a. „Brotzeitrezepte 
für Garten und Balkon“ oder vege-
tarische syrische Spezialitäten. 
Die „Kinder-vhs“ bietet einige An-
gebote der „Großen“ für die „Klei-
nen“, aber auch Kinderkurse. Klan-
gentspannung für 6-12-Jährige, 
Yoga, kochen und backen mit Kin-
dern, Malen und Basteln, Flechtfri-
suren für Mamas mit Kind. 
Das neue Kurs- und Veranstal-
tungsprogramm liegt im Rathaus 
aus, ebenso in den Banken, der 
Kurverwaltung, der Bücherei, in 
der Kaisertherme, bei Rewe und in 
der Zahnarztpraxis Mathies. 
www.vhs-abensberg.de

von Abensberg aus das Angebot im 
Kurort stetig aus; in Bad Abbach 
ist Markträtin Tina Grünewald 
seit Beginn „vhs-Beauftragte“ und 
lenkt die Geschicke vor Ort. Den 
drei Damen dankte ein strahlen-
der Bürgermeister. Und fragte sich,  
wessen Konterfei im Herbstpro-
gramm zu finden sein wird – er ist, 
wie auch Frau Grünewald, immer 
mit einem Grußwort vertreten.
Das Angebot besteht aus über 100 
Kursen und Veranstaltungen, da-

Die Volkshochschule Bad Abbach 
hat ihr neues Programm bis August 
2020 vorgestellt. Bürgermeister 
Ludwig Wachs freute sich: „Mehr 
geht nicht!“ Wieder zeigte sich das 
scheidende Marktoberhaupt hoch-
erfreut über die breite Auswahl an 
Kursen und Veranstaltungen, die 
das vhs-Team zusammengestellt 
hat. Bad Abbachs vhs ist eine Ne-
benstelle der vhs Abensberg. Lei-
terin Katrin Koller-Ferch und ihre 
Mitarbeiterin Anke Daffner bauen 

Katrin Koller-Ferch, Ludwig Wachs, Anke Daffner, Tina Grünewald      Foto: vhs

Es war ein ganz besonderes Jahr 
für den Heimat- und Kulturverein: 
Bei seiner Jahresversammlung im 
Gasthof zur Post blickte der Vorsit-
zende Johann Brinsteiner vor allem 
auf das überaus erfolgreiche Hein-

Wohin mit der alten Schmiede?
Bei der Jahreshauptversammlung des Heimat- und Kulturvereins ging es auch ums Heinrichsfest 

richsfest zurück. Der Verein war 
Mitveranstalter, und allein wegen 
der vielen Turmführungen habe 
sich die Veranstaltung ausgezahlt. 
Rechtzeitig war nämlich die lange 
Zeit aus Sicherheitsgründen ge-

sperrte Treppe wieder zugänglich 
gemacht worden – rund 800 Be-
sucher wollten den Heinrichsturm 
von innen sehen. Aus fünf geplan-
ten Führungen von Werner Sturm 
und Johann Auer wurden am Ende 
zwölf. Archivar Dr. Georg Kögl- 
meier berichtete u.a. von der alten 

Schmiede am Markt, die kürzlich 
aus dem Lindinger Haus ausziehen 
musste und von Bauhofmitarbei-
ten komplett ausgeräumt wurde. 
Köglmeier hofft, bald einen pas-
senden Platz für das heimatkund-
lich hochinteressante Inventar zu 
finden. 

Als sei hier die Zeit stehengeblieben: Die alte Schmiede in der Fußgängerzone 
wurde kurz vor der Räumung von Archivar Dr. Köglmeier und Hobby-Schmied 
Josef Sedlmeier (re.) besichtigt.                                                             Fotos: BvS

Der Höhepunkt des Jahres war für den Verein als Mitveranstalter das Hein-
richsfest – die Pavores zeigten mittelalterliche Tänze.
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Mit dem Bayernpokal in Coburg 
startete die Taekwon-Do-Kickbox-
schule Jungshin e. V. in die neue 
Saison.
Die Bad Abbacher waren wie im-
mer im Pointfighting unterwegs.
Steffi Gleixner setzte gleich am Jah-
resanfang ein Zeichen. Die 22-jäh-
rige Nationalkämpferin holte sich 
den Bayernpokal in der Gewichts-
klasse + 70 kg, sowie den 2. Platz 
– 70 kg.
Der Bad Abbacher Nachwuchs mit 
Emilia, Tristan und Vincent Rott, 
Sofie Schöberl, Manuel Pertler und 
Tarja M. (voller Name darf laut El-

Am Sonntag, dem 1. März um 13 
Uhr, startet das fünfte Internatio-
nale Hallenturnier in der Jos-Man-
gelkammer-Halle in Bad Abbach. 
„Unsere Veranstaltung für Sport 
und Integration findet diesmal zu 
Ehren unseres Mitte vergangenen 
Jahres verstorbenen Unterstüt-
zers Manfred Hartl statt“, erklärte 
Veranstalter Thomas Kastner. Für 
Getränke und Speisen, auch mit 
internationalem Einfluss, sorgen 
Familie und Freunde aus Kastners 
Orga-Team. „Wir freuen uns auf 
viele Zuschauer!“

Kickboxsaison ist eröffnet

5. Fußball-Turnier mit Flüchtlingen

tern nicht veröffentlicht werden), 
legte mit vier Bronzemedaillen und 
guten Platzierungen einen guten 
Start hin.
Mitte März tritt die Truppe bei der 
Internationalen Deutschen Meis-
terschaft in München an.  Infos 
unter www.jungshin.de oder Tel. 
09405/5905.

Stefanie Gleixner (re.) holte sich den 
Bayernpokal in der Gewichtsklasse 
+ 70 kg       Foto: Carolin Ruckdeschel

Wie immer gibt es auch diesmal wie-
der Pokale zu gewinnen      Foto: BvS

Sperrung in 
Peising

In Peising ist die Brunnenstraße 
zwischen den Hausnummern 

1 bis 8 vom 2. März bis 3. April 
gesperrt.

Umleitung über Paul-Kropf-
Straße und Keltenstraße.

Grund:
Neubau einer Wasserleitung. 

Die neuen  Garderoben: der Werkausschuss bei der Besichtigung      Foto: BvS

In der Kaiser-Therme hat sich eini-
ges getan: Ein neuer Umkleide- und 
Sanitärbereich ist seit Dezember in 
Betrieb. Landrat Martin Neumeyer 
und Bürgermeister Ludwig Wachs 
machten sich bei der Sitzung des 
Zweckverbandes ein Bild davon. Ab 
April werden die bestehenden Sani-
tär- und Umkleideräume moderni-
siert, einschließlich der Behinder-
ten-Umkleide. Es wird am Ende 
insgesamt vier Behinderten-WC’s 
geben. Thermen-Leiter Ralf Flatau 
sagte: „Wir haben dann einen deut-
lich höheren Standard.“ Geplant ist 
auch ein Wildwasserkanal. 
Sehr gut angenommen wurde im 
vergangenen Jahr die Sauna. Flatau: 
„Wir hatten mit 75.000 Saunabesu-
chern so viele wie noch nie.“
Ludwig Wachs äußerte sich skep-
tisch, dass die Kapazitäten der 
Kaiser-Therme angesichts des ne-

„Kommt das Hotel, wird das Ganze hier zu klein!“
Sitzung des Zweckverbandes der Kaiser-Therme / Renovierungen

benan geplanten großen 
Bauprojektes (Hotel und 
Betreutes Wohnen) lang-
fristig ausreichend seien. 
„Dann wird das Ganze 
hier zu klein. Es ist ja jetzt 
schon an vielen Tagen sehr, 
sehr voll.“ Man müsse sich 
bereits jetzt Gedanken ma-
chen über ein Grundkon-
zept für eine Erweiterung. 
„Das sollten wir dann 
schon in der Schublade 
haben.“ Landrat Neumeyer 
stimmte dem Bürgermeis-
ter zu: „Das müsste man 
mit dem Bauträger bespre-
chen, vielleicht kann man 
gemeinsam etwas planen.“ 
Man sei hier ja in einer 
Traumsituation – „dies ist 
eins der schönsten Bäder, 
die es gibt!“                    BvS
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i n f o @ t b i . g m b h  w w w . t b i . g m b h
Ihre Immobilie in besten Händen

Für Sie erreichbar: 0160 80 59 567

Immobilienvermarktung mit 
persönlicher Beratung

Vertrauensvolle Zusammenarbeit

Kreative Immobilienentwicklung
mit nachhaltigen Konzepten

Rudi Röhrl (li.) übergab einen Scheck ans Seniorenheim. 

Lautstarker Höhepunkt bei jedem Löwenfest: die Böllerschützen der Königl.-Privilegierten Feuer- und Zimmerstutzengesellschaft                  Foto: BvS 

Gutgelaunt kamen zahlreiche 
Mitglieder  zur Jahreshauptver-
sammlung der „Löwenfreunde“: 
Gerade hatten sie im Grünwalder 
Stadion in München ein Spiel ih-
rer Löwen live erlebt – das zehnte 
ungeschlagene Spiel in Serie. Der 
1. Vorstand Rudi Röhrl begrüßte 
beim Wastl-Wirt auch Bürger-
meister Ludwig Wachs und seinen 
Stellvertreter Christian Hani-
ka, beide Mitglieder bei den Lö-
wenfreunden und ersterer sogar 
Gründungsmitglied.
Röhrl blickte mit dem Donaufest 
und der 1. Kulturweihnachtsfeier 
im Kursaal auf ein erfolgreiches 
Jahr 2019 zurück. Auch die Betei-

ligung am Weihnachtsmarkt der 
Senioren konnte man als großen 
Erfolg verbuchen. „Nach dieser 
Veranstaltung konnten wir einen 
schönen Betrag an die Senioren 
am Lugerweg spenden. Das mach-
te uns besonders stolz.“ 
Bei den Neuwahlen wurde als 
Präsident Rudi Röhrl wiederge-
wählt. Vertreter: Dominik Pichl- 
maier, 1. Kassier: Johann Fuchs, 
Schriftführer: Monika Zucknik. 
Beim Ausblick auf das laufende 
Jahr kündigte Röhrl u. a. das neue 
Bürgerfest an, außerdem die The-
ateraufführungen im November. 
Weitere Infos: www.loewenfreun-
de-bad-abbach.de

Löwenfreunde spielen im Herbst wieder Theater 

Jahreshauptversammlung beim Wastl-Wirt – Ausblick auf ein künftiges kulturelles Highlight

Es hat schon 
fast Tradition: 
Wieder ein-
mal wurden 
mehrere junge 
Musiker der 
Bad Abbacher 
Musikakademie 

Das sind Abbachs Preisträger 
von „Jugend musiziert“

das Lampenfieber hat Dorothea 
ein Geheimrezept: „Ich denke mir 
für das passende Stück eine Ge-
schichte aus!“ 

Dukart für ihre Leistungen bei 
„Jugend musiziert“ ausgezeichnet. 
Dorothea Gelbrich (11) erspielte 
sich den ersten Preis, Emilia So-
phie Bodynek den zweiten. Florina 
Kellner (10) und John Hilz (13) er-
rangen in einer anderen Kategorie 
jeweils einen zweiten Preis. Gegen 

Musiklehrer Viktor Dukart ist stolz auf seine Schüler




